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Nichtgeben eines Sitzes 
Ablehnung 

Ungültigkeitserklärung 
 

in 
 

der 
 

Vaterstadt 

 
1.)  1.) 

 3 p a2 dp ig 

kai. evx&h/lqen 
Und (jetzt) heraus-kam er 

 

av  

evkei/&qen kai. 
dort-gesetzt und 

von dort  
 

a, B, C: 3 p pr md/ps dp 3 p pr md/ps dp (Zustand) 

|e;rcetai|  
|individuell kommt er zum Kommen veranlaßt ist er 

 

3 p pr md/ps dp (Vorgang) [A, R: 3 p a2 dp ig] 

 @h=lqen# 
zum Kommen veranlaßt wird er| [(jetzt) kam er] 

 

prp ak  

eivj th.n 
hinein in die 

h
in  

 

ak fe 3 p gn ma 

patri,da auvtou/ 
Vaterstadt, seinerseits 

 seine, 
 

 3 p pl pr 

kai. av&kolou&qou/sin 
und sich gleichverhaltend-anleimend-setzen sie 

 sich gleichverhaltend-anhaftend-setzen sie 
 nachfolgen sie 
 begleiten sie 
 anhangen sie 

 

3 p dt ma  

auvtw/| oi ̀
ihm die 
ihm  
ihm  
ihn  
ihm  

 

no ma pl 3 p gn ma 

maqhtai. auvtou/ 
Lernenden, seinerseits 

Jünger seine. 
 

 

Ablehnung 

in 

der 

Vaterstadt 

 

Und 

er 

kam 

(jetzt)
a
 

von 

dort 

heraus, 

1
und 

1
er 

1
wird 

1
zum 

1
Kommen 

1h
in 

1
seine 

d
 Vaterstadt 

1
veranlaßt, 

und 

seine 
d
 Lernenden 

folgen 

ihm 

nach. 

 
31 

 
 
 

Mat 13.53-58 
Luk 4.16-30 
Joh 4.43+44 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 2.23 
Luk 2.39 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„er 

kam 

(jetzt)
a 

h
in 

seine 
d
 Vaterstadt,“ 
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2.)  2.) 
 prp gn  

kai.   
Und voraus des 

 angesichts  
 ausgrund  

 

pt a2 gn ma md dp kt  

genome,nou  
(faktisch) individuell Gewordenseienden des 

(faktisch) sich Entwickelthabenden  
 

hebrÜ: gn ne 3 p a1 md ig 

sabba,tou h;rxato 

Sitzens (jetzt) individuell anfing er 
Aufhörens (jetzt) individuell begann er 
Siebenten  
Sabbats,  

 

a, a2, B, C: if pr prp dt 

|dida,skein| evn 
|zu lehren| in 

|zu belehren|  
 

 dt fe [A, R: if pr] 

th/| sun&agwgh/| @dida,skein# 
dem Zusammen-Führungsort [zu lehren]. 
dem Versammlungsort [zu belehren] 
der Syn-agoge  

 

 a, a2, A, C, R: aj no ma pl 

kai. |polloi.| 
Und |viele| 

 

[B: aj no ma pl] 

@oi ̀ polloi.# 
[die vielen] 

 

  pt pr no ma pl 

  avkou,ontej 
als ihn Hörende 

 

3 p pl ipe md/ps 3 p pl ipe md/ps (Vorgang) 

evx&eplh,ssonto  
sich außerordentlich-plagten sie außerordentlich-geplagt wurden sie 

sich aufwühlten sie aufgewühlt wurden sie 
 

 pt pr no ma pl  

 le,gontej  
als Wortende : 

 die Worte Gebrauchende  
 Sagende  

 

av  pna dt ma no ne pl 

po,&qen  tou,tw| tau/ta 
Welch-sitzig sind sie diesem diese 

Woher    
 

a, a2: aj no ne pl  

pa,nta kai. 
alle und 

 

pn no fe   no fe 

ti,j  h̀ sofi,a 

welche ist sie die Weisheit, 
   Gescheitheit 
   Sophia 

 

 pt a1 no ma ps ig 

h̀ doqei/sa 
die (jetzt) Gegebenworden(seiend)e 

 

a, a2, B, C: pn dt ma [A, R: 3 p dt ma] 

|tou,tw|| @auvtw/|# 
|diesem| [ihm], 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (Wortreihenfolge, „alle“ fehlt): 

„fing er (jetzt)
a
 individuell an, in der Synagoge zu lehren. 

Und viele, als ihn Hörende, wurden außerordentlich geplagt, indem sie (wie folgt)
pt

 sagten: 
Woher sind diesem diese, und welche ist die Weisheit, 

die, die ihm (jetzt)
a
 (im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 gegeben worden ist,“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt („alle“ fehlt): 

„fing er (jetzt)
a
 individuell zu lehren an, in der Synagoge. 

Und die vielen, als ihn Hörende, wurden außerordentlich geplagt, indem sie (wie folgt)
pt

 sagten: 
Woher sind diesem diese, und welche ist die Weisheit, 

die, die diesem (jetzt)
a
 (im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 gegeben worden ist,“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt („alle“ fehlt): 

„fing er (jetzt)
a
 individuell zu lehren an in der Synagoge. 

Und viele, als ihn Hörende, wurden außerordentlich geplagt, indem sie (wie folgt)
pt

 sagten: 
Woher sind diesem diese, und welche ist die Weisheit, 

die, die diesem (jetzt)
a
 (im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 gegeben worden ist,“ 

 

Und 
 

angesichts 
 

des 
 

(faktischen)
a 

 

(allmählichen)
pt 

 

individuell 
 

Sabbat 
 

Gewordenseins, 
 

1
fing 

 
1
er 
 

1
(jetzt)

a 

 
1
individuell 

 
1
zu 
 

1
lehren 

 
1
an 
 

1
in 
 

1
der 

 
1
Synagoge. 

 
1
Und 

 
1
viele, 

 
1
als 

 
1
ihn 

 
1
Hörende, 

 
1
wurden 

 
1
außerordentlich 

 
1
geplagt, 

 
1
indem 

 
1
sie 

 
1
(wie folgt)

pt 

 
1
sagten: 

 
1
Woher 

 
1
sind 

 
1
diesem 

 
1
diese 

 
1
alle, 

 
1
und 

 
1
welche 

 
1
ist 
 

1
die 

 

Weisheit, 
 

1
die, 

 
1
die 

 
1
diesem 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt 

 
1
gegeben 

 
1
worden 

 
1
ist, 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 7.28 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 1.22 
Luk 4.32 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 7.15+16 
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a, a2, A, B:  

|kai.|  

|und welche 
 

 [C] 

 @i[na# 
sind sie| [auf daß] 

 
[R] [C, R] 

@o[ti# @kai.# 
[daß] [auch] 

 
a, a2, B, C no fe pl 

ai ̀ duna,meij 
die Vermögenskräfte 

 Machtkräfte 
 dynamischen Kräfte 

 
a, A, B, C, R: pna no fe pl 

 |toi&au/tai| 
|ja die-diese| 
 |solche| 

 
[a2: no fe pl pna no fe pl no fe pl] 

@ai` toi&au/tai ai`# 
[die die-diese die] 

 [solchen,]  
 

prp gn  

dia. tw/n 
durch die 

 
gn fe pl 3 p gn ma 

ceirw/n auvtou/ 
Hände, seinerseits 

 seine, 
 

a, a2, B: pt pr no fe pl md/ps dp 

 |gino,menai| 
|die individuell Werdenden 

 |individuell Geschehenden 
 |sich Entwickelnden 

 
pt pr no fe pl md/ps dp (Zustand) pt pr no fe pl md/ps dp (Vorgang) 

  
Werdengemachtseienden Werdengemachtwerdenden| 

in das Werden Gebrachtseienden in das Werden Gebrachtwerdenden| 
in die Entwicklung Gebrachtseienden in die Entwicklung Gebrachtwerdenden| 

 
[A, R: 3 p pl pr md/ps dp 3 p pl pr md/ps dp (Zustand)] 

@gino,ntai#  
[individuell werden sie werdengemacht sind sie 

[individuell geschehen sie in das Geschehen gebracht sind sie 
[sich entwickeln sie in die Entwicklung gebracht sind sie 

 
3 p pl pr md/ps dp (Vorgang)] [C: 3 p pl kj md/ps 

 @gi,nwntai# 
werdengemacht werden sie] [individuell werden können sie 

in das Geschehen gebracht werden sie] [individuell geschehen können sie 
in die Entwicklung gebracht werden sie] [sich entwickeln können sie 

 
3 p pl kj md/ps (Zustand / Vorgang)] 

 
werdengemacht sein / werden können sie] 

in das Geschehen gebracht sein / werden können sie] 
in die Entwicklung gebracht sein / werden können sie] 

 
 

 
? 

 
1
aL, Codex Ephraemi schreibt (einmal ohne pt): 

„auf daß auch die Vermögenskräfte, ja solche, 
die individuell durch seine 

d
 Hände geschehen können?“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt (einmal ohne pt, „die“ fehlt): 

„daß auch Vermögenskräfte, ja solche, 
die individuell durch seine 

d
 Hände geschehen?“ 

 

1
und 

1
welche 

1
sind 

1
die 

Vermögenskräfte, 

1
ja 

1
solche, 

1
die 

1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

1
individuell 

1
durch 

1
seine 

d
 Hände 

1
geschehen? 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 14.2 
Apg 19.11 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„und 

welche 

sind 

die 

Vermögenskräfte, 

die 

solchen, 

die 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

individuell 

durch 

seine 
d
 Hände 

geschehen?“ 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt 

(einmal ohne pt, 

„die“ 

fehlt): 

„und 

welche 

sind 

die 

Vermögenskräfte, 

ja 

solche, 

die 

individuell 

durch 

seine 
d
 Hände 

geschehen?“ 
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3.)  3.) 
 pna no ma 3 p pr 

ouvc ou-to,j evstin 
Nicht dieser ist er 

 
 gn ma  

o ̀ te,ktonoj o`̀ 
der Bearbeiter der 

 Baukunst Ausführende  
 Technisches Ausführende  
 Handwerker  
 Zimmermann,  

 
no ma a, B, C [A, R] 

ui`o.j |th/j|  
Sohn |der| [der] 

 
hebrÜ: gn fe a, B, C a 

Mari,aj |kai.| o`̀ 
Erbittertseinden |und| der, 

Maria  der 

 
no ma [A, R] 

av&delfo.j @de.# 
der des gleichen-Mutterschoßes ist, [aber] 

Bruder  

 
 hebrÜ: gn ma 

 VI&akw,bou 
des die Ferse

2
-des Werdenmachenden

1 

 Überlisters
2
 für den-Werdenmachenden

1 

 Werdenmachenden-läßt einen Umweg gehen 
 die Ferse

2
-JaHs

1 

 Überlisters
2
-JaHs

1 

 JaH-läßt einen Umweg gehen 
 Fersehaltenden / Überlisters / Folgenden 
 J-akobus 

 
  

kai.  
und des 

 
a: hebrÜ: gn ma 

|VIwsh.f| 
Hinzufügers / er fügt hinzu / er wirkt hinzufügend 

Joseph 

 
(NÜ) 

$VI&wsh.f% 
(der Werdenmachende-sammelt weg / -faßt zusammen) 

(JaH-sammelt weg / -faßt zusammen 
(J-oseph) 

 
(NÜ) 

$VI&wsh.f% 
(des Werdenmachenden-Schiff), 

(JaHs-Schiff) 
(J-oseph) 

 
[A, C, R: aS] [B: aS]  

@VIwsh/# @VIwsh/toj# kai. 
[Joses] [Josetos] und 

 
 hebrÜ: no ma (NÜ) 

 VIou,daj  
des Dankende (die Hand Erhebenden) 

 Bekennende (Judas) 
{Thaddäus} = Mar 3.18 Judas  

 
  hebrÜ: no ma 

kai.  Si,mwn 
und des Erhörung 

  Simon, 

 
 

 
? 
 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„der Sohn der Maria und der Bruder des Jakobus und des Josetos“ 
1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„der Sohn der Maria und der Bruder des Jakobus und des Joses“ 

 

Ist 

dieser 

nicht 

der 

Zimmermann, 

1
der 

1
Sohn 

1
der 

1
Maria 

1
und 

1
der 

1
Bruder 

1
des 

1
Jakobus 

1
und 

1
des 

1
Joseph 

und 

des 

Judas 

und 

des 

Simon? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 53.2 
 

Luk 3.23 
Joh 6.42 

 
 
 
 
 

Mat 1.18 
 
 
 
 

Mat 12.46 
Mar 3.31 
Luk 8.19 

 
Joh 7.3+5 

 
 

Gal 1.19 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jud 1 
 
 
 
 
 

Apg 1.13 
 
 
  

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben 

(„der“ fehlt): 

„der 

Sohn 

der 

Maria, 

Bruder 

aber 

des 

Jakobus 

und 

des 

Joses“ 
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kai. ouvk 
Und nicht 

 
3 p pl pr  

eivsi.n ai ̀
sind sie die, 

 die 
 die 

 
no fe pl 3 p gn ma 

av&delfai. auvtou/ 
die des gleichen-Mutterschoßes sind, seinerseits 

Brüderinnen seine, 
Schwestern,  

 
 prp ak 

w-&de pro.j 
die-aber zu hin 

hier zu 

 
1 p ak 3 p pl pr 

h`ma/j  
uns sind sie 

 gehören sie 

 
 

 
? 

 
 

kai. 
Und 

 
3 p pl ipe md/ps 3 p pl ipe md/ps (Vorgang) 

evskandali,zonto  
sich verstricken ließen sie verstrickt wurden sie 

sich in einen Fallstrick verwickeln ließen sie in einen Fallstrick verwickelt wurden sie 
sich in einen Skandal verwickeln ließen sie in einen Skandal verwickelt wurden sie 

 
prp dt 3 p dt ma 

evn auvtw/| 
in ihm. 

infolge von  
 

 

Und 

 
sind 

 
nicht 

 
seine 

d
 Schwestern 

 
hier, 

 
die 

 
zu 

 
uns 

 
gehören? 

 
Und 

 
sie 

 
wurden 

 
infolge 

 
von 

 
ihm 

 
in 

 
einen 

 
Fallstrick 

 
verwickelt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 13.56 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 11.6 
Luk 7.23 

 
Mat 15.12 

 
1 Petr 2.8 
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4.)  4.) 
a, a1, a2, B, C 3 p ipe [A, R] 

|kai.| e;legen @de.# 
|Und| wortete er [aber] 

 die Worte gebrauchte er  
 sagte er  

 

 3 p pl dt ma  

 auvtoi/j o`̀ 
zu ihnen der 

 

hebrÜ: no ma  

VIh&sou/j o[ti 
Er macht Werden-bedeutet Rettung daß 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung : 
werdenmachende-Rettrufer  

Werdenmachende,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus  

Jöho-schua  
 

 3 p pr  

ouvk e;stin  
Nicht ist er ein 

 

no ma aj no ma  

pro&fh,thj a;&timoj eiv 
Voraus-Erklärer un-wert wenn 

Pro-Phet als un-wert erachtet als 
 als wert

2
-los

1
 erachtet,  

 verächtlich behandelt  
 

 prp dt  

mh. evn th/| 
nicht in der 
nur innerhalb  

 

[a2, A: aj dt fe] dt fe 

@i;dia# patri,di 
[eigenen] Vaterstadt 

[laienhaften]  
 

a, Q: 3 p gn ma [a2, A, B, C, R: 3 p gn ma] 

|e`&autou/| @au`tou/# 
|seiner-selbst| [seiner] 

 

[a1, A, B, C, R: prp dt]  

@kai. evn toi/j# 
[und in den] 

 [innerhalb der] 
 

[a1: aj dt ma pl] 

@sun&gene,sin# 
[mit im Zusammenhang-Gewordenen] 

[Zugehörigen zusammen-mit dem Geschlecht] 
[Zugehörigen zusammen-mit der Generation] 

[Verwandten,] 
 

[A, C, R: aS] [B: aS] 

@sug&gene,sin# @sug&geneu/sin# 
 

[B, C: 3 p gn ma]  prp dt 

@auvtou/# kai. evn 
[seinerseits] und in 

[seiner,]   
 

 dt fe 3 p gn ma 

th/| oivki,a| auvtou/ 
dem Wohnlichen seinerseits 

 Bewohnten seinem. 
 Wohnsitz  
 Haus,  

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Und der Jesus gebrauchte die Worte zu ihnen: 
Ein Prophet ist nicht als wertlos erachtet, 

als nur in seiner eigenen 
d
 Vaterstadt und in seinem 

d
 Haus.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt 

„Aber der Jesus gebrauchte die Worte zu ihnen: 
Ein Prophet ist nicht als wertlos erachtet, 

als nur in seiner eigenen 
d
 Vaterstadt und innerhalb der Verwandten und in seinem 

d
 Haus.“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„Und der Jesus gebrauchte die Worte zu ihnen: 
Ein Prophet ist nicht als wertlos erachtet, 

als nur in seiner 
d
 Vaterstadt und innerhalb seiner 

d
 Verwandten und in seinem 

d
 Haus.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Aber der Jesus gebrauchte die Worte zu ihnen: 
Ein Prophet ist nicht als wertlos erachtet, 

als nur in seiner 
d
 Vaterstadt und innerhalb der Verwandten und in seinem 

d
 Haus.“ 

 
1
Und 

1
der 

1
Jesus 

1
gebrauchte 

1
die 

1
Worte 

1
zu 

1
ihnen: 

1
Ein 

1
Prophet 

1
ist 

1
nicht 

1
als 

1
wertlos 

1
erachtet, 

1
als 

1
nur 

1
in 

1
der 

1
Vaterstadt 

1
seiner 

1
selbst 

1
und 

1
in 

1
seinem 

d
 Haus. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 13.33 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„Und 

der 

Jesus 

gebrauchte 

die 

Worte 

zu 

ihnen: 

Ein 

Prophet 

ist 

nicht 

als 

wertlos 

erachtet, 

als 

nur 

in 

der 

Vaterstadt 

seiner 

selbst 

und 

innerhalb 

der 

Verwandten 

und 

in 

seinem 
d
 Haus.“ 
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5.)  5.) 
  

kai. ouvk 

Und nicht 

 
a: 3 p ipe md/ps 3 p ipe md/ps (Vorgang) 

|hvdu,nato|  
individuell vermochte er vermögend wurde er 

individuell Können hatte er könnend wurde er 
individuell Macht hatte er mächtig wurde er 

individuell Fähigkeit hatte er fähig wurde er 
individuell Dynamik hatte er dynamisch wurde er 

 
[A, B, C, R: aS]  

@evdu,nato# evkei/ 
 dort 

 
a, B, C: if a1 kt aj ak fe 

poih/sai ouv&de&mi,an 
(de facto) zu tätigen nicht-aber-eine 
(de facto) zu machen  

A, R = 3 A, R = 1 

 
ak fe  

du,namin eiv 
Vermögenskraft, wenn 

Machtkraft als 
dynamische Kraft  

A, R = 2  

 
 prp dt 

mh.  
nicht bei 
nur zuorts 

 
aj dt ma pl aj dt ma pl 

ovli,goij av&rrw,stoij 
wenigen Unfähigen-zur Anstrengung 
kurzen Siechen, 

 
  

  
die er 

 
  

  
als ihnen 

 
pt a2 no ma kt  

evpi&qei.j ta.j 
(de facto) Auf-Setzender die 

 
ak fe pl 3 p a1 kt 

cei/raj evqer&a,peusen 

Hände (de facto) Wärme-ableitete er 
 (de facto) genesen machte er. 
 (de facto) heilbehandelte er 
 (de facto) bedienstleistete er 
 (de facto) ther-apierte er 

 

 

Und 

nicht 

vermochte 

er 

individuell 

dort 

nicht 

aber 

eine 

Vermögenskraft 

(de facto)
a
 

zu 

tätigen, 

als 

nur 

bei 

wenigen 

Siechen, 

die 

er 

als 

ihnen 

(de facto)
a
 

die 

Hände 

Aufsetzender 

er 

(de facto)
a
 

genesen 

machte. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 9.18 
Mar 5.23 

(Luk 8.41) 
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6.)  6.) 
 a, B: 3 p a1 ig 

kai. |evqau,masen| 

Und |(jetzt) staunte er| 
 |(jetzt) sich verwunderte er| 

 
[A, C, R: 3 p ipe] prp ak 

@evqau,mazen# dia. 
[staunte er] wegen 

[sich verwunderte er]  

 
 ak fe 

th.n av&pisti,an 
der Un-Treue 
der Treu

2
-losigkeit

1 

des Miß-trauens, 
des Un-Glaubens 
der Un-Zuverlässigkeit 

 
3 p pl gn ma  

auvtw/n kai. 
ihrerseits Und 

ihres.  

 
3 p ipe a: 

peri&h/gen o`̀ 
{sich} umher-führte er der 
sich umher-begab er  

 
hebrÜ: no ma prp ak 

VIh&sou/j  
Er macht Werden-bedeutet Rettung hinein in 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
h
in 

werdenmachende-Rettrufer  
Werdenmachende,-der Rettung ist,  

<JHWH>,-der Rettung ist,  
<JHWHs>-Rettrufer  

Je-sus  
Jöho-schua  

 
 ak fe pl 

ta.j kw,&maj 
die nicht

2
-Verwehrten

1 

 Dörfer, 

 
 av 

 ku,klw| 
die im Umkreis,

 

 
  

  
als ein 

 
 pt pr no ma 

 dida,skwn 

sie Lehrender. 
 Belehrender 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und er staunte (jetzt)
a
 wegen ihres 

d
 Mißtrauens. 

Und er begab sich umher 
h
in die Dörfer im Umkreis als ein sie Lehrender.“ 

 

1
Und 

1
er 

1
staunte 

1
(jetzt)

a
 

1
wegen 

1
ihres 

d
 Mißtrauens. 

1
Und 

1
es 

1
begab 

1
sich 

1
der 

1
Jesus 

1
umher 

1h
in 

1
die 

1
Dörfer 

1
im 

1
Umkreis 

1
als 

1
ein 

1
sie 

1
Lehrender. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 9.35 
 
  

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 
Codex Ephraemi 

und 
Textus Receptus 

schreiben 

(auch ipe statt a): 

„Und 
er 

staunte 
wegen 

ihres 
d
 Mißtrauens. 
Und 
er 

begab 
sich 

umher 
h
in 

die 
Dörfer 

im 
Umkreis 

als 
ein 
sie 

Lehrender.“ 
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Allseitige Kunden 
Unmittelbare Kundgebungen 

Anweisungen 

 
an 

 
die 

 
12 

 
7.)  7.) 

 3 p pr md/ps 

kai. pros&kalei/tai 
Und individuell herzu-ruft er 

 zu sich-ruft er 

 
3 p pr md/ps (Zustand) 3 p pr md/ps (Vorgang) 

  
zum Herzu-Rufen veranlaßt ist er zum Herzu-Rufen veranlaßt wird er 
zum zu-sich Rufen veranlaßt ist er zum zu-sich Rufen veranlaßt wird er, 

 
 a, a1 

tou.j |i&b| 
die |10+2| 

 |12| 

 
[A, B, C, R: nu ak ma pl]  

@dw,&deka# kai. 
[zweie-und zehne] und 

[zwölfe],  

 
3 p a1 md ig 3 p pl ak ma 

h;rxato auvtou/j 
(jetzt) individuell anfing er sie 
(jetzt) individuell begann er  

 
if pr prp ak 

avpo&ste,llein  
ab-zustellen je 
zu schicken  

als Apo-stel abzustellen  
als Apo-stel zuschicken  

 
nu ak ma pl  

du,o  
zweie, ja 

 
prp ak nu ak ma pl 

 du,o 
je zweie, 

 
 3 p ipe 

kai. evdi,dou 
und gab er 

 
3 p pl dt ma [a1, A, B, C, R: ak fe 

auvtoi/j @evx/&ousi,an 
ihnen [was aus-dem Sein ist 

 [aus dem Bereich-des Seins 
 [Autorität] 
 [Vollmacht] 
 [Erlaubnis] 

 
prp gn  

 tw/n 
gebiets der 
betreffs]  

 
gn ne pl  

pneuma,twn tw/n 
Geister, der 

[Atmungen]  

 
aj gn ne pl] 

av&kaq&a,rtwn# 
nicht-allbezüglich-des Schmutzes enthobenen] 

[un-reinen,] 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Und er ruft die zwölf zu sich, und er fing (jetzt)
a
 individuell an, sie schicken, 

je zwei, ja je zwei, und er gab ihnen Vollmacht gebiets der Geister, ja der unreinen,“ 

 

Anweisungen 

an 

die 

12 

 

1
Und 

1
er 

1
ruft 

1
die 

1
12 

1
zu 

1
sich, 

1
und 

1
er 

1
fing 

1
(jetzt)

a
 

1
individuell 

1
an, 

1
sie 

1
schicken, 

1
je 

1
zwei, 

1
ja 

1
je 

1
zwei, 

1
und 

1
er 

1
gab 

1
ihnen, 

 
 

31 
 

Mat 10.5-15 
Luk 9.1-6 

(Luk 10.1-12) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 6.13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.1 
 
 

 

1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus 
schreibt: 

„Und 
er 

ruft 
die 
12 
zu 

sich, 
und 
er 

fing 
(jetzt)

a
 

individuell 
an, 
sie 

schicken, 
je 

zwei, 
ja 
je 

zwei, 
und 
er 

gab 
ihnen 

Vollmacht 
gebiets 

der 
Geister, 

ja 
der 

unreinen,“ 
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8.)  8.) 
[a1, A, B, C, R: 3 p a1 ig 

@kai. par&h,ggeilen 
[und (jetzt) seinerseits-Kunde gab er 

 [(jetzt) unmittelbar-Kunde gab er] 
 [(jetzt) Anweisung gab er] 

 

3 p pl dt ma]  

auvtoi/j# i[na 
ihnen,] auf daß 

 

pn ak ne a, C: 3 p pl a1 kj ig 

mh&d&e.n |a;rwsin| 
nicht-aber-eines |(jetzt) hochheben sollten sie| 

 

[A, B, R: 3 p pl pr kj] prp ak 

@ai;rwsin# eivj 
[hochheben sollten sie] hinein in 

 
h
für 

 

 ak fe  

 o`do.n eiv 
den Weg, wenn 

  als 
 

  ak fe 

mh.  r̀a,bdon 
nicht einen Stab 
nur eine Rute 

 

av   

mo,non mh.  
allein, nicht ein 
einzig   

nur   
 

a, B, C: ak ma   

a;rton mh.  
zeitlich Angepaßtes nicht ein 

Fitmachendes  einen 
Gewürztes  einen 
Jetziges  einen 

Brot,   
Zurechtgemachtes   

A, R = 2   
 

ak fe   prp ak 

ph,ran  mh. eivj 
Krüppelartiges als nicht hinein in 

Faltsack,   
h
in 

Reisesack    
Bettelsack    
A, R = 1    

 

 ak fe ak ma  

th.n zw,nhn calko,n  
den Gürtel Kupfermünze Nehmende, 

  Bronzemünze  
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Ephraemi schreiben (auch ipe statt a): 

„und er gab ihnen (jetzt)
a
 Anweisung, 

auf daß sie aber nicht eines (jetzt)
a
 
h
für den Weg hochheben sollten, 

als nur allein einen Stab, nicht Brot, nicht einen Faltsack, 
nicht solche, die Kupfermünze 

h
in den Gürtel nehmen,“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (pr statt a, auch Wortreihenfolge): 

„und er gab ihnen (jetzt)
a
 Anweisung, 

auf daß sie aber nicht eines 
h
für den Weg hochheben sollten, 

als nur allein einen Stab, nicht einen Faltsack, nicht Brot, 
nicht solche, die Kupfermünze 

h
in den Gürtel nehmen,“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt (auch ipe statt a): 

„und er gab ihnen (jetzt)
a
 Anweisung, 

auf daß sie aber nicht eines 
h
für den Weg hochheben sollten, 

als nur allein einen Stab, nicht Brot, nicht einen Faltsack, 
nicht solche, die Kupfermünze 

h
in den Gürtel nehmen,“ 

 

1
auf 

 
1
daß 

 
1
sie 

 
1
aber 

 
1
nicht 

 
1
eines 

 
1
(jetzt)

a 

 
1h

für 

 
1
den 

 
1
Weg 

 
1
hochheben 

 
1
sollten, 

 
1
als 

 
1
nur 

 
1
allein 

 
1
einen 

 
1
Stab, 

 
1
nicht 

 
1
Brot, 

 
1
nicht 

 
1
einen 

 
1
Faltsack, 

 
1
nicht 

 
1
solche, 

 
1
die 

 
1
Kupfermünze 

 
1h

in 

 
1
den 

 
1
Gürtel 

 
1
nehmen, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 22.35 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 4.34 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 20.33 
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9.)  9.) 
  

avlla.  
etwas anderes ist bestimmt als 

sondern  

 
pt pe ak ma pl md/ps 

ùpo&dedeme,nouj 
sich Unter-Gebundenhabende 

individuell Sandalen Getragenhabende 

 
pt pe ak ma pl md/ps (Vorgang + Zustand) 

 
zum Unter-Binden Veranlaßtworden(seiend)e 

zum Sandalentragen Veranlaßtworden(seiend)e 

 
persLW: ak ne pl a, A, B2, C, R 

sanda,lia  
Sohlen |allein| 

Sandaletten |einzig| 
 |nur.| 

 
[B2, R] a, A, C: 

 |kai. 
[allein] |Und 
[einzig]  
[nur,]  

 
pk+a1 kj 2 p pl a1 kj md ig 

mh. evn&du,shsqe| 
nicht (jetzt) individuell in-schlüpfen soll(te)t ihr| 

 |(jetzt) individuell anziehen soll(te)t ihr| 

 
[B:  

@kai. mh. 
[Und nicht 

 
2 p pl a1 i! md ig] [B2, R: 

evn&du,sasqe# @kai. 
(jetzt) individuell in-schlüpfet ihr] [und 

[(jetzt) individuell anziehet ihr]  

 
 if a1 md ig] 

mh. @evn&du,sasqai# 
nicht [(jetzt) individuell in-zu schlüpfen 

 [(jetzt) individuell anzuziehen] 

 
nu ak ma pl ak ma pl 

du,o citw/naj 
zweie Leibröcke 

 Chitons 

 
a, A, B2, C, R [B] 

  
|.| [!] 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„sondern nur als sich Sohlen Untergebundenhabende 
und (jetzt)

a
 individuell nicht in zwei Leibröcke zu schlüpfen.“ 

 

1
sondern 

nur 

als 

1
sich 

1
Sohlen 

1
Untergebundenhabende. 

1
Und 

1
ihr 

1
soll(te)t 

1
(jetzt)

a
 

1
individuell 

1
nicht 

1
in 

1
zwei 

1
Leibröcke 

1
schlüpfen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 22.35 

 

1
aL, 

Codex Vaticanus 

schreibt: 

„sondern 

nur 

als 

sich 

Sohlen 

Untergebundenhabende. 

Und 

schlüpfet 

(jetzt)
a 

individuell 

nicht 

in 

zwei 

Leibröcke!“ 
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10.)  10.) 
 

kai. 
Und 

 
a, B, C, R: 3 p ipe [A: 3 p pr] 

|e;legen| @le,gei# 
wortete er [wortet er] 

|die Worte gebrauchte er| [die Worte gebraucht er] 
|sagte er| [sagt er] 

 
 3 p pl dt ma 

 auvtoi/j 
zu ihnen 

 
 

 
: 

 
 

o[&pou 
Derweil-wo 

Wo 

 
a, B, C, R [A] 

|eva.n| @a'n# 
|so| [gleichsam] 

 [in diesem Fall] 

 
2 p pl a2 kj dp kt 

eivs&e,lqhte 
(de facto) hinein-kommen solltet / würdet / könntet ihr, 

 
prp ak  

eivj  
hinein in ein 

h
in ein 
 

einen 
 

ein 

 
ak fe  

oivki,an evkei/ 
Wohnliches dort 
Bewohntes  
Wohnsitz  

Haus,  

 
a: 2 p pl a1 i! kt [A, B, C, R: 2 p pl pr i!] 

|mei,nate| @me,nete# 
|(de facto) bleibet ihr| [bleibet ihr] 

|(de facto) ausharret ihr| [ausharret ihr] 
|(de facto) verharret ihr| [verharret ihr] 

|(de facto) wartet ihr| [wartet ihr] 

 
  

e[wj a'n 
bis gleichsam 

 in diesem Fall 

 
2 p pl a2 kj dp kt av 

evx&e,lqhte evkei/&qen 
(de facto) heraus-kommen könntet / solltet ihr dort-sitzig 

 von dort 

 
 

 
! 

 
1
aL, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben (pr statt a): 

„Und er gebrauchte die Worte zu ihnen 
Wo ihr so (de facto)

a
 
h
in ein Haus hineinkommen solltet, 
dort bleibet,“ 

 

1
Und 

1
er 

1
gebrauchte 

1
die 

1
Worte 

1
zu 

1
ihnen: 

Wo 

ihr 

1
so 

1
(de facto)

a
 

1h
in 

1
ein 

1
Haus 

1
hineinkommen 

1
solltet, 

1
dort 

1
bleibet 

1
(de facto)

a
, 

bis 

gleichsam 

ihr 

(de facto)
a
 

von 

dort 

herauskommen 

könntet! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 9.4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 16.15 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt 

(auch pr statt a): 

„Und 

er 

gebraucht 

die 

Worte 

zu 

ihnen 

Wo 

ihr 

gleichsam 

(de facto)
a
 

h
in 

ein 

Haus 

hineinkommen 

solltet, 

dort 

bleibet,“ 
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11.)  11.) 
 

kai. 
Und 

 
a, B, C: pna no ma a, B: no ma 

|o]j to,poj 
|welcher Ort 
|welche Stätte 

 
a, (gemäß N&A: A), B, C, R: pk  

a'n mh. 
gleichsam nicht 

in diesem Fall|  

 
a, B, C: 3 p a1 kj md dp kt 

de,xhtai| 
(de facto) individuell empfangen sollte er|, 

|(de facto) individuell in Empfang nehmen sollte er| 

 
[A, R: pna no ma] 

@o[s&oi# 
[welche-diese 
[so viele, wie] 

 
[gemäß FHB: A] [A, R: 

@eva.n# @mh. 
[so] [nicht 

 
3 p pl pr kj md/ps dp 

de,cwntai# 
individuell empfangen sollten sie 

[individuell in Empfang nehmen sollten sie 

 
3 p pl pr kj md/ps dp (Zustand) 

 
zum Empfangen veranlaßt sein sollten sie 

zum in Empfangnehmen veranlaßt sein sollten sie 

 
3 p pl pr kj md/ps dp (Vorgang)] 

 
zum Empfangen veranlaßt werden sollten sie] 

zum in Empfangnehmen veranlaßt werden sollten sie] 

 
2 p pl ak  

ùma/j  
euch, derweil-wo 

 wo 

 
 3 p pl a1 kj kt 

mh&de. avkou,swsin 
nicht-aber auch (de facto) hören sollten sie 

 
prp gn 2 p pl gn 

 ùmw/n 

gebiets euer 
 euch, 

 
{i!} pt pr no ma pl md/ps {i!} 

 evk&poreuo,menoi 
werdet ihr individuell Heraus-Gehende 

seid ihr  

 
pt pr no ma pl md/ps {i!} (Zustand) pt pr no ma pl md/ps {i!} (Vorgang) 

  
zum Heraus-Gehen Veranlaßtseiende zum Heraus-Gehen Veranlaßtwerdende 

 
  

evkei/&qen  
dort-gesetzt {!} 

von dort  

 
1
aL, Codex Ephraemi schreibt („Ort“ fehlt): 

„Und welcher euch gleichsam (de facto)
a
 individuell nicht empfangen sollte,“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt („Ort“ fehlt): 

„Und soviele, wie euch individuell gleichsam nicht empfangen sollten,“ 

 

1
Und 

1
welcher 

1
Ort 

1
gleichsam 

1
(de facto)

a
 

1
euch 

1
individuell 

1
nicht 

1
empfangen 

1
sollte, 

wo 

sie 

aber 

auch 

nicht 

(de facto)
a
 

euch 

gebiets 

hören 

sollten, 

werdet 

von 

dort 

individuell 

Herausgehende{!} 

 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt 

(gemäß 

Nestle & Aland: 

„gleichsam“, 

„Ort“ 

fehlt): 

„Und 

soviele, 

wie 

euch 

individuell 

so 

nicht 

empfangen 

sollten,“ 

 



30. März 2022  Mar 6.1-56  
21. Dezember 2011-4. Januar 2012 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

224 

2 p pl a1 i! kt  

evk&tina,xate to.n 
(De facto) heraus-schüttelt ihr die 

 
ak ma  

cou/n to.n 
Erdkrume, die 

 
av  

ùpo&ka,tw tw/n 
allbezüglich-weiter unten unter den 

jeweils-weiter unten unter  
 

gn ma pl 2 p pl gn  

podw/n ùmw/n  
Füßen, eurerseits seiende, 

 euren,  
 

 

 
!, 
 

prp ak  ak ne 3 p pl dt ma 

eivj  martu,rion auvtoi/j 
hinein in das Zeugnis ihnen. 

h
zu dem Märtyrium  

 
[A, R: hebrÜ: inde 1 p pr 

@avmh.n le,gw 
[Treulich ist es worte ich 

[Es ist wahrheitsgetreu die Worte gebrauche ich] 
[Es ist treuewürdig sage ich] 

[Wahrlich,]  
[Amen]  

 

 2 p pl dt 

 ùmi/n 
zu euch 

 
 

 
: 
 

aj no ne kp 

avn&ekto,teron 
Hinauf-habender 

[Hinauf-drückender] 
[Jeweils weniger-bedrückend] 

[Erträglicher] 
 

3 p ft md (dp)  

e;stai  
individuell sein wird es der 

 

hebrÜ: gn ne pl 

So&do,mwn 
geheimnisvoll-Verstillten / Geheimnis-Verstillten 

[Block-Gleichen] 
[Blockungen-der Gleichheit / Verblockungen-der Gleichheit] 

[Blockungen-des Verstillens / Verblockungen-des Verstillens] 
[So-doma] 

 
  

h;  
oder der 

 

hebrÜ: gn ne pl prp dt 

Gomo,rrwn evn 
Garbenartigen in 

[(abgeschlossenen Erscheinungen)]  
[(abgeschlossenen Sekretieren)]  

[Gomorra]  
 

 dt fe  

 h`me,ra|  
dem Tag der 

  [des 
 

gn fe   

kri,sewj h' th/| 
Beurteilung als der 
Gerichts]   

 

dt fe pna dt fe] 

po,lei evkei,nh# 
Vielige dortigen] 

[aus vielen Bestehende jener.] 
[Stadt,]  

 

 

Schüttelt 
 

(de facto)
a 

 

die 
 

Erdkrume, 
 

die 
 

jeweils 
 

weiter 
 

unten 
 

unter 
 

euren 
d
 Füßen 
 

seiende, 
 

heraus!, 
 

ihnen 
 

h
zum 

 

Zeugnis. 
 

[Wahrlich, 
 

ich 
 

gebrauche 
 

die 
 

Worte 
 

zu 
 

euch: 
 

Es 
 

wird 
 

individuell 
 

der 
 

Majorität 
 

der 
 

Sodoma 
 

und 
 

der 
 

Majorität 
 

der 
 

Gomorra 
 

erträglicher 
 

sein 
 

im 
 

Tag 
 

des 
 

Gerichts 
 

als 
 

der 
 

jener 
 

Stadt.] 

 
Apg 13.51 
Apg 18.6 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 19.24+25 
Klg 4.6 
Jud 7 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 11.22+24 
Luk 10.14 

 
 
 
 
 
 

Mat 12.41 
Luk 11.32 
Apk 20.12 
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12.)  12.) 
  

kai.  
Und als 

 
pt a2 no ma pl dp kt 

evx&elqo,ntej 
(de facto) Heraus-Gekommenseiende 

 
a, B, C: 3 p pl a1 ig [A, R: 3 pl pl ipe] 

|evkh,ruxan| @evkh,russon# 
|(jetzt) heroldeten sie| [heroldeten sie] 

|(jetzt) als Herold ausriefen sie| [als Herold ausriefen sie] 
|(jetzt) predigten sie| [predigten sie] 

 
a: 3 p pl dt ma  

auvtoij i[na 
ihnen, auf daß 

 
a, A, C, R: 3 p pl a1 kj ig 

meta&noh,swsin 
|(von jetzt an) mit-denken sollten / könnten / würden sie| 

|(von jetzt an) nach-denken sollten / könnten / würden sie| 
|(von jetzt an) um-denken sollten / könnten / würden sie| 
|(von jetzt an) Buße tuen sollten / könnten / würden sie| 

 
[B: 3 p pl pr kj] 

@meta&now/sin# 
[mit-denken sollten / könnten / würden sie] 

[nach-denken sollten / könnten / würden sie] 
[um-denken sollten / könnten / würden sie]. 
[Buße tuen sollten / könnten / würden sie] 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (einmal ipe statt a): 

„predigten sie, auf daß sie (von jetzt an)
a
 umdenken sollten.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt (einmal ipe statt a): 

„predigten sie (jetzt)
a
, auf daß sie umdenken sollten.“ 

 
13.)  13.) 

 ak ne pl 

kai. dai&mo,nia 
Und einzelne

2
-Zerteiler

1 

 sich Tummelnde 
 zu Bändigende 
 öffentliche Bloßsteller 
 fälschlich Gleichmachenwollende 
 abtrünnige Gottwesen 
 Dä-monen, 

 
aj ak ne pl 3 p pl ipe  

polla. evx&e,ballon kai. 
viele, aus-trieben sie und 

 hinaus-warfen sie  

 
3 p pl ipe prp dt  

h;leifon   
einrieben sie in dem 

 
i
mit  

 
dt ne aj ak ma pl aj ak ma pl 

evlai,w| pollou.j av&rrw,stouj 
Öl viele Unfähige-zur Anstrengung 
  Sieche, 

 
 3 p pl ipe  

kai. evqer&a,peuon  
und Wärme-ableiteten sie sie. 

 genesen machten sie  
 heilbehandelten sie  
 bedienstleisteten sie  
 ther-apierten sie  

 

 

Und 

wenn 

sie 

(de facto)
a 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

herausgekommen 

waren, 

1
predigten 

1
sie 

1
(jetzt)

a
 

1
ihnen, 

1
auf 

1
daß 

1
sie 

1
(von jetzt an)

a
 

1
umdenken 

1
sollten. 

 

Und 

sie 

trieben 

viele 

Dämonen 

aus 

und 

rieben 

viele 

Sieche 

in 

ÖL 

ein 

und 

machten 

sie 

genesen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 3.2 
Apg 3.19 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 14.1+2 
Mar 6.14-29 
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Die 

 
Ursache 

 
des 
der 

 
in Haft Gebundensein 

Haft 

 
und 

 
der 

 
Tod 

 
des 

 
Eintauchers 

Täufers 
Baptisten 

 
14.)  14.) 

 

kai. 
Und 

 
3 p a1 ig  

h;kousen o`̀ 
(jetzt) hörte er der 

 
no ma  

basileu.j  
Voranschreitende der 

den Fortschritt Bestimmende  
auf Veranlassung Aufgestiegene  

Regent  
Regierungsvollmacht Ausübende  

König,  
Königsherrscher  

Basisgeber  
 

no ma  

~Hrw,|dhj  
Heroische es, 

Heldenhafte  
Herodes,  

 
aj no ne  

fanero.n ga.r 
zum Scheinen gebracht denn 

offenbar  
 

3 p a2 md dp ig  

evge,neto to. 
(jetzt) individuell geworden war es / er das, 

 das, 
 das, 
 der 

 
no ne 3 p gn ma 

o;&noma auvtou/ 
welches-Denken Bestimmendes ist seinerseits 
welches-bestimmungsgemäßes ist, sein, 

welches-gesetzmäßiges ist sein 
Name sein 

 

 

Die 

 
Ursache 

 
der 

 
Haft 

 
und 

 
der 

 
Tod 

 
des 

 
Täufers 

 
 

Und 

 
es 

 
hörte 

 
(jetzt)

a 

 
der 

 
König 

 
Herodes 

 
es, 

 
- denn 

 
es 

 
war 

 
(jetzt)

a 

 
individuell 

 
das 

 
offenbar 

 
geworden, 

 
welches 

 
sein 

 
bestimmungsgemäßes 

 
ist -, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

31 
 
 

Mat 14.1-12 
Luk 3.19+20 

Luk 9.7-9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 3.1 
1 v Ztr - 39 nZtr 
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 a, A, C,R: 3 p ipe 

kai. |e;legen| 
und |wortete er| 

 |die Worte gebrauchte er| 
 |sagte er 

 
[B: 3 p pl ipe] 

 @e;legon# 
[irgendwelche worteten sie] 

[
ir
einige die Worte gebrauchten sie] 

 [sagten sie] 
 

  

o[ti  
daß der 

:  
 

hebrÜ: no ma  

VIw&a,nnhj o ̀
des Werdenmachenden-Gnaden der 

JHWHs-Gnaden  
Jo-hannes,  

 
no ma a, B: 3 p pe md/ps 

baptisth,j |evgh,gertai| 
Eintaucher |sich erwecken lassen hat er 

Täufer, |sich wachmachen lassen hat er 
Baptist |sich aufrichten lassen hat er 

 
3 p pe md/ps (Vorgang) [A: 3 p a2 kt] 

 @avn&e,sth# 
erweckt worden ist er| [(de facto) hinauf-erstanden ist er] 

wachgemacht worden ist er| [(de facto) auf-erstanden ist er] 
aufgerichtet worden ist er| [(de facto) auf-gestanden ist er] 

 
[C, R: 3 p a1 ps kt] prp gn 

@hvge,rqh# evk 
[(de facto) erweckt wurde er] aus 

[(de facto) wachgemacht wurde er]  
[(de facto) aufgerichtet wurde er]  

 
 aj gn ma pl 

 nekrw/n 

den Erstorbenen, 
 Gestorbenen 

 
 prp ak 

kai. dia. 
und wegen 

 halb 
 

pna ak ne 3 p pl pr 

tou/to evn&ergou/sin 
dieses innen-wirken sie 

des ein-wirken sie 
 sich als wirksam erweisen sie 
 En-ergie fließen lassen sie 

 
 no fe pl 

ai ̀ duna,meij 
die Vermögenskräfte 

 Machtkräfte 
 dynamische Kräfte 

 
prp dt 3 p dt ma 

evn auvtw/| 
in ihm. 

infolge von  
  

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„und 
ir
einige sagten: 

Johannes, der Täufer, ist aus Erstorbenen erweckt worden,“ 
1
aL, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„und er sagte: 
Johannes, der Täufer, wurde (de facto)

a
 aus Erstorbenen erweckt,“ 

 

1
und 

1
er 

1
sagte: 

Johannes, 

1
der 

1
Täufer, 

1
ist 

1
aus 

1
Erstorbenen 

1
erweckt 

1
worden, 

und 

deshalb 

erweisen 

sich 

die 

Vermögenskräfte 

als 

wirksam 

in 

ihm. 

 
 
 
 
 
 
 

Luk 9.7 
 
 
 

Mat 16.14 
Mar 8.27 
Luk 9.19 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 14.2 
Luk 9.7+8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 13.54 
Mar 6.2 

 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„und 

er 

sagte: 

Johannes, 

der 

Täufer, 

ist 

(de facto)
a
 

aus 

Erstorbenen 

auferstanden,“ 
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15.)  15.) 
aj no ma pl  

a;lloi de. 
Andere aber 

 
3 p pl ipe  

e;legon o[ti 
worteten sie daß 

die Worte gebrauchten sie : 
sagten sie  

 
 

 
der 

 
hebrÜ: no ma 

Hl&i,aj 
mein

2
-Einzüngiger

1
-ist der Werdenmachende

3 

mein
2
-einer Lehrender

1
 ist der Werdenmachende

3 

mein
2
-Gott

1
-ist JaH

3 

El-i-as, 
 

3 p pr aj no ma pl 

evsti,n a;lloi 
ist er, andere 

 
 [A, B, C, R: 3 p pl ipe] 

de. @e;legon# 
aber [worteten sie] 

 [die Worte gebrauchten sie] 
 [sagten sie] 

 
 no ma 

o[ti pro&fh,thj 
daß Voraus-Erklärer 

: Pro-Phet, 
 

 [A, R: 3 p pr] 

 @evsti,n# 
irgend [ist er] 

ir
ein,  

 
[R]  

@h'# w`j 
[oder] wie 

 
nu no ma  

ei-j tw/n 
einer der 

 
gn ma pl  

pro&fhtw/n  
Voraus-Erklärer ! 

Pro-Pheten  
 

1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„Andere aber sagten: 
Es ist Elias, andere aber sagten: 

Es 
ir
ein Prophet wie einer der Propheten!“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Andere aber sagten: 
Es ist Elias, andere aber sagten: 

Es ist 
ir
ein Prophet oder wie einer der Propheten!“ 

 

1
Andere 

1
aber 

1
sagten: 

1
Es 

1
ist 

1
Elias, 

1
andere 

1
aber: 

1ir
Ein 

1
Prophet 

1
wie 

1
einer 

1
der 

1
Propheten! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mal 3.23 
 

Mat 16.14 
Mar 8.28 
Luk 9.19 

 
 
 
 

Mat 21.11 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„Andere 

aber 

sagten: 

Es 

ist 

Elias, 

andere 

aber 

sagten: 

Es 

ist 

ir
ein 

Prophet 

wie 

einer 

der 

Propheten!“ 

 



30. März 2022  Mar 6.1-56  
21. Dezember 2011-4. Januar 2012 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

229 

16.)  16.) 
  

  
Als dies 

 
pt a1 no ma ig  

avkou,saj de. 
(jetzt) Gehörthabender aber 

 
 no ma 

o ̀ ~Hrw,|dhj 
der Heroische 

 Heldenhafte 
 Herodes, 

 
a, a1, a2, B, C: 3 p ipe  

|e;legen|  
|wortete er :| 

|die Worte gebrauchte er|  
|sagte er|  

 
[A, R: 3 p a2 ig] [A, C, R] 

@ei=pen# @o[ti# 
[(jetzt) sagte er] [daß] 

 [:] 

 
pn ak ma 1 p no 

o]n evgw. 
Welchen ich, 

 
1 p a1 kt a, a1: pn no ma 

avp&ekefa,lisa |ou-toj 
(de facto) ent-haupten lassen habe ich, |dieser 

 
hebrÜ: no ma [a1: 3 p no ma] 

VIw&a,nnhj| @auvto.j# 
des Werdenmachenden-Gnaden| [er] 

|JHWHs-Gnaden| [selber] 
|Jo-hannes,|  

 
[a2, A, B, C, R: hebrÜ: ak ma 

 @VIw&a,nnhn 
[den des Werdenmachenden-Gnaden 

 [JHWHs-Gnaden] 
 [Jo-hannes,] 

 
pn no ma] [A, R: 3 p pr 

ou-toj# @evstin 
dieser] [ist es, 

 
3 p no ma] 3 p a1 ps kt 

auvto.j# hvge,rqh 
er] (de facto) {auf}erweckt wurde er 

[selber] (de facto) wachgemacht wurde er 
 (de facto) aufgerichtet wurde er 

 
[A, R: prp gn 

@evk 
[aus 

 
 aj gn ma pl] 

 nekrw/n# 
den Erstorbenen]. 

 [Gestorbenen] 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Vaticanus schreiben: 

„Als aber der Herodes dies (jetzt)
a
 (im weiteren Zeitverlauf)

pt
 gehört hatte, sagte er: 

Welchen ich (de facto)
a
 enthaupten lassen habe, den Johannes, 

dieser wurde (de facto)
a
 {auf}erweckt.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Als aber der Herodes dies (jetzt)
a
 (im weiteren Zeitverlauf)

pt
 gehört hatte, sagte er (jetzt)

a
: 

Welchen ich (de facto)
a
 enthaupten lassen habe, den Johannes, 

dieser ist es, er selber wurde (de facto)
a
 aus Erstorbenen {auf}erweckt.“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Als aber der Herodes dies (jetzt)
a
 (im weiteren Zeitverlauf)

pt
 gehört hatte, sagte er: 

Welchen ich (de facto)
a
 enthaupten lassen habe, den Johannes, 

dieser wurde (de facto)
a
 {auf}erweckt.“ 

 

Als 

aber 

der 

Herodes 

dies 

(jetzt)
a
 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

gehört 

hatte, 

sagte 

er: 

1
Welchen 

1
ich 

1
(de facto)

a
 

1
enthaupten 

1
lassen 

1
habe, 

1
dieser 

1
Johannes, 

1
er 

1
wurde 

1
(de facto)

a
 

1
{auf}erweckt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 9.9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 14.2 
 

 

1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt 

„Als 

aber 

der 

Herodes 

dies 

(jetzt)
a
 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

gehört 

hatte, 

sagte 

er: 

Welchen 

ich 

(de facto)
a 

enthaupten 

lassen 

habe, 

dieser 

Johannes, 

er 

selber 

wurde 

(de facto)
a 

{auf}erweckt.“ 
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17.)  17.) 
a, A, B, C, R: 3 p no ma a, a2, B, C, R 

auvto.j |ga.r| 
Er, |denn| 

 

[A]  

@de.# o ̀

[aber] der 
 

no ma  

~Hrw,|dhj  
Heroische als 

Heldenhafte  
Herodes  

 

pt a1 no ma kt 3 p a1 kt 

avpo&stei,laj evkra,thsen 
(de facto) Ab-Gestellthabender (de facto) festhalten ließ er 

(de facto) Hingeschickthabender  
(de facto) als Apo-stel Abgestellthabender  
(de facto) als Apo-stel Geschicktthabender  

 

 hebrÜ: ak ma 

to.n VIw&a,nnhn 
den des Werdenmachenden-Gnaden 

 JHWHs-Gnaden 
 Jo-hannes, 

 

a, a2, B, C, R: 3 p a1 kt 

|kai. e;dhsen 
|und (de facto) binden lassen hatte er 

 |(de facto) fesseln lassen hatte er| 
 

3 p ak ma prp dt 

auvto.n| evn 
ihn| in 

 

 dt fe 

 fulakh/| 
dem Gewahrsam 
der Verwahrung 

der Obhut 
 

[A: 3 p a1 kt 

@kai. e;dhsen 
[und (de facto) binden lassen hatte er 

 [(de facto) fesseln lassen hatte er] 
 

3 p ak ma] prp ak 

auvto.n# dia. 
ihn] wegen 

 

 ak fe 

 ~Hrw|dia,da 
der Heroischen 

 Heldenhaften 
 Herodias, 

 

 ak fe 

th.n gunai/ka 

des Weibes, 
der Frau 

 

 gn ma 

 fil&i,ppou 
des Freund-von zu Reitenen 

 Pferde
2
-Freundes

1 

 Phil-ippus 
 

 gn ma 

tou/ av&delfou/ 
dessen, der des gleichen-Mutterschoßes ist, 

des Bruders, 
 

3 p gn ma  

auvtou/ o[ti 
seinerseits da 

seines,  
 

3 p ak fe 3 p a1 kt 

auvth.n evga,mhsen 

sie (de facto) geheiratet hatte er. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt („er“ fehlt): 

„Denn der Herodes, ließ, nachdem er (de facto)
a
 (in der Folge)

pt
 hingeschickt hatte, 

den Johannes (de facto)
a
 festhalten, 

und er hatte ihn (de facto)
a
 im Gewahrsam binden lassen wegen der Herodias,“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (auch Wortreihenfolge) 

„Aber er, der Herodes, ließ, nachdem er (de facto)
a
 (in der Folge)

pt
 hingeschickt hatte, 

den Johannes (de facto)
a
 festhalten im Gewahrsam, 

und er hatte ihn (de facto)
a
 binden lassen wegen der Herodias,“ 

 
1
Denn 

 
1
er, 

 
1
der 

 
1
Herodes, 

 
1
ließ, 

 
1
nachdem 

 
1
er 

 
1
(de facto)

a 

 
1
(in der Folge)

pt 

 
1
hingeschickt 

 
1
hatte, 

 
1
den 

 
1
Johannes 

 
1
(de facto)

a 

 
1
festhalten, 

 
1
und 

 
1
er 

 
1
hatte 

 
1
ihn 

 
1
(de facto)

a 

 
1
im 

 
1
Gewahrsam 

 
1
binden 

 
1
lassen 

 
1
wegen 

 
1
der 

 
1
Herodias, 

 
des 

 
Weibes 

 
des 

 
Philippus, 

 
seines 

d
 Bruders, 

 
da 

 
er 

 
sie 

 
(de facto)

a 

 
geheiratet 

 
hatte. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

30 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 3.1 
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18.)  18.) 
3 p ipe  

e;legen ga.r 
Wortete er denn 

Die Worte gebrauchte er  
Sagte er  

 

 hebrÜ: no ma 

o ̀ VIw&a,nnhj 
der des Werdenmachenden-Gnaden 

 JHWHs-Gnaden 
 Jo-hannes 

 

  

 tw/| 
zu dem 

 

dt ma  

~Hrw,|dh| o[ti 
Heroischen daß 

Heldenhaften : 
Herodes  

 

 3 p pr ips 

ouvk e;x&esti,n 

nicht heraus-in die Öffentlichkeit das Sein bringt es 
Keine Wesenhaftigkeit darstellt es 

 Erlaubnis besteht es, 
 

prp dt 2 p dt 

 soi 
zuorts dir 

 

if pr  

e;cein th.n 
zu haben das 

 die 
 

ak fe  

gunai/ka tou/ 
Weib dessen, 
Frau des 

 

gn ma 2 p gn 

av&delfou/ sou 

der des gleichen-Mutterschoßes ist, deinerseits 
Bruders, deines. 

 
19.)  19.) 

  

h̀ de. 
Die aber 

 

no ma 3 p ipe 

~Hrw|dia.j evn&ei/cen 
Heroische Groll in-sich hatte sie 

Heldenhafte bedrückte sie 
Herodias,  

 

 prp dt 

  
- aufgrund von 

es  
 

3 p dt ma  

auvtw/| kai. 
ihm, und 

 

3 p ipe 3 p ak ma 

h;qelen auvto.n 
den Willen hatte sie, ihn 

 

if a1 kt  

avpo&ktei/nai kai. 
(de facto) weg-schaffen zu lassen und 

(de facto) hinweg-umbringen zu lassen  
(de facto) umbringen

vn
 zu lassen,  

 

 3 p ipe md/ps 

ouvk hvdu,nato 

nicht individuell vermochte sie 
 individuell Können hatte sie 
 individuell Macht hatte sie 
 individuell Fähigkeit hatte sie 
 individuell Dynamik hatte sie 

 

3 p ipe md/ps (Vorgang)  

  
vermögend wurde sie es. 

könnend wurde sie  
mächtig wurde sie  

fähig wurde sie  
dynamisch wurde sie  

 

 

Denn 
 

es 
 

sagte 
 

der 
 

Johannes 
 

zu 
 

dem 
 

Herodes: 
 

Es 
 

besteht 
 

zuorts 
 

dir 
 

keine 
 

Erlaubnis, 
 

das 
 

Weib 
 

deines 
d
 Bruders 
 

zu 
 

haben. 
 
 

Aber 
 

die 
 

Herodias 
 

hatte 
 

Groll 
 

in 
 

sich 
 

aufgrund 
 

von 
 

ihm, 
 

und 
 

sie 
 

hatte 
 

den 
 

Willen, 
 

ihn 
 

(de facto)
a 

 

umbringen
vn 

 

zu 
 

lassen, 
 

und 
 

sie 
 

vermochte 
 

es 
 

individuell 
 

nicht*. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 Mos 18.16 
3 Mos 20.21 

Mat 19.9 
Mar 10.11 
Heb 13.4 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 37.23 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*e: 

den 

Befehl 

dazu 

zu 

geben 
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20.)  20.) 
  no ma 

o ̀ ga.r ~Hrw,|dhj 
Der denn Heroische 

  Heldenhafte 
  Herodes 

 

3 p ipe md/ps 3 p ipe md/ps (Vorgang) 

evfobei/to  
individuell fürchtete er fürchtengemacht wurde er 

 in Furcht versetzt wurde er 
 von Furcht erfaßt wurde er 

 

bei ps: prp ak  

 to.n 

- den 
wegen des 

 

hebrÜ: ak ma  

VIw&a,nnhn  
des Werdenmachenden-Gnaden als 

JHWHs-Gnaden  
Jo-hannes,  

 

pt def pe no ma 3 p ak ma  

eivdw.j auvto.n  
Gewahrender ihn als 

Wahrnehmender   
 

 ak ma  

 a;ndra  
einen Mann, einen 

 

aj ak ma   

di,&kaion kai.  
durchweg-brennenden und einen 

aufzeigenden   
gerechten   

rechtgemäßen   
 

aj ak ma a, A, C, R 3 p ipe 

a[gion kai. sun&eth,rei 
zur Führung geeigneten, und zusammen-hüten ließ er 
zur Führung beauftragten   

heiligen   
zur Verfügung stehenden   

 

3 p ak ma   

auvto,n kai.  
ihn, und als 

 

pt a1 no ma kt prp gn 3 p gn ma 

avkou,saj  auvtou/ 
(de facto) Gehörthabender seitens seiner 

 von ihm[,] 
 

[A, C, R] aj ak ne pl  

 polla  
[wie] viele Dinge|,| 

 

a, B: 3 p ipe [A, C, R: 3 p ipe] 

|hv&po,rei| @evpoi,ei# 
|sich in Gang

2
-losigkeit

1
 geriet er| [tat er], 

|keinen-gangbaren Weg sah er| [machte er] 
|sich in Verlegenheit geriet er|  

|in Zwiespalt geriet er|  
 

 a, B av 

kai.  h`de,wj 
und {trotzdem} genießerisch 

  vergnüglich 
  gern 

 

prp gn 3 p gn ma 3 p ipe 

 auvtou/ h;kouen 

seitens seiner hörte er. 
 ihn  

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„und er ließ ihn zusammen hüten, 
und weil er (de facto)

a
 (im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 von ihm gehört hatte, 

wie er viele Dinge tat, und er hörte ihn gern.“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt (ohne „und“): 

„ließ er ihn zusammen hüten, 
und weil er (de facto)

a
 (im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 von ihm viele Dinge gehört hatte, 

geriet er sich in Verlegenheit, und er hörte ihn {trotzdem} gern.“ 

 

Denn 

der 

Herodes 

fürchtete 

individuell 

den 

Johannes, 

weil 

er 

ihn 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

als 

einen 

aufzeigenden 

und 

als 

einen 

zur 

Führung 

geeigneten 

Mann 

wahrnimmt, 

1
und 

1
er 

1
ließ 

1
ihn 

1
zusammen 

1
hüten, 

1
und 

1
weil 

1
er 

1
(de facto)

a
 

1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

1
von 

1
ihm 

1
viele 

1
Dinge 

1
gehört 

1
hatte, 

1
geriet 

1
er 

1
sich 

1
in 

1
Verlegenheit, 

1
und 

1
er 

1
hörte 

1
ihn 

1
{trotzdem} 

1
gern. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.26 
Mar 11.32 
Luk 20.6 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 11.11 
Luk 7.28 
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21.)  21.) 
 prp gn 

kai.  
Und voraus 

 angesichts 
 ausgrund 

 
 pt a2 gn fe md dp ig 

 genome,nhj 
des (jetzt) individuell Gewordenseienden 

 (jetzt) sich Entwickelthabenden 

 
 gn fe 

 h`me,raj 
des Tages, 

 
 aj gn fe 

 euv&kai,rou 
des wohl-gelegenen, 

 
  

o[te  
als der 

 
no ma prp dt 

~Hrw,|dhj  
Heroische in 

Heldenhafte in Verbindung mit 
Herodes bei 

 
 dt ne pl 

toi/j genesi,oij 
den Werdetagen 

 Geburtstagsfeiern 

 
3 p gn ma  

auvtou/  

seinerseits ein 
seinen,  

 
ak ne a, B, C: 3 p a1 ig 

dei/&pnon |evpoi,hsen| 
geistlich

1
-zu Erzeigendes

2 
|(jetzt) tätigend bewirken ließ er| 

Mahl |(jetzt) machen ließ er 

 
[A, R: 3 p ipe]  

@evpoi,ei# toi/j 
[tätigend bewirken ließ er] den 

[machen ließ er]  

 
dt ma pl 3 p gn ma 

megi&sta/sin auvtou/ 
als groß-Dastehenden seinerseits, 

größten Bevollmächtigten seinen 
Größtangesehenen  

Magnaten  

 
  

kai. toi/j 
und den 

 
dt ma pl  

cili&a,rcoij kai. 
Tausendschafts-Anfänglichen und 

am Anfang-einer Tausendschaft Stehenden  
Obersten  

Chili-Archen  

 
 aj dt ma pl 

toi/j prw,toij 
den Vorderen 

 Ersten 

 
 hebrÜ: gn fe 

th/j Galilai,aj 
des Bezirks 
der Galiläa, 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (ipe statt a): 

„ein Mahl machen ließ,“ 

 
Und 

 
angesichts 

 
des 

 
(jetzt)

a 

 
(allmählich)

pt 

 
individuell 

 
wohlgelegenen 

 
Tages 

 
Gewordenseins, 

 
als 

 
Herodes 

 
in 

 
Verbindung 

 
mit 

 
seinen 

d
 Geburtstagsfeiern 

 
den 

 
größten 

 
Bevollmächtigten 

 
seinerseits 

 
und 

 
den 

 
Obersten 

 
und 

 
den 

 
Ersten 

 
der 

 
Landschaft 

 
Galiläas 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
ein 

 
1
Mahl 

 
1
machen 

 
1
ließ, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

31 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 40.20 
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22.)  22.) 
 prp gn  

kai.   
und voraus des 

 angesichts  
 ausgrund  

 

a: pt a2 gn fe dp kt 

|evlqou,shj| 
|(de facto) Gekommenseienden| 

 

[a2, A, (fehlt in B), C, C3, R: pt a2 gn fe dp kt] 

@eiv$s%&elqou,shj# 
[(de facto) Hinein-Gekommenseienden] 

 

 gn fe 

th/j qugatro.j 
der Tochter 

 

a, a2, B: 3 p gn ma [A, C, C3, R: 3 p gn fe 

|auvtou/| @auvth/j 
|seiner| [ihrer, 

 

 gn fe] gn fe 

 th/j# ~Hrw|dia,doj 
die der] Heroischen 

  Heldenhaften 
  Herodias, 

 

 prp gn  

kai.   
und voraus des 

 angesichts  
 ausgrund  

 

pt a1 gn fe md dp ig a, a2, B, C: 3 p a1 ig 

ovrchsame,nhj h;resen 

(jetzt) individuell Getanzthabenden |(jetzt) sich einfügend anpaßte sie| 
 |(jetzt) gefiel sie| 

 

[A, C3, R: prp gn 

@kai.  
[und voraus 

 [angesichts] 
 [ausgrund] 

 

 pt a1 gn fe ig] 

 a;resashj# 
des (jetzt) sich einfügend Angepaßthabenden] 

 [(jetzt) Gefallenhabenden] 
 

 dt ma 

tw/| ~Hrw,|dh| 
dem Heroischen 

 Heldenhaften 
 Herodes, 

 

  

kai. toi/j 
und den 

 

pt pr dt ma pl md/ps dp 

sun&ana&keime,noij 
individuell samt ihm-hinauf zum Mahl Liegenden 

 

pt pr dt ma pl md/ps dp (Zustand) 

 
zum samt ihm-hinauf zum Mahlliegen Veranlaßtseienden 

 

pt pr dt ma pl md/ps dp (Vorgang) 

 
zum samt ihm-hinauf zum Mahlliegen Veranlaßtwerdenden 

 

a, a2, B, C: [A, C3, R] 

  
|.| [,] 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Vaticanus schreiben: 

„und ausgrund des (de facto)
a
 (allmählichen)

pt
 Hineingekommenseins 

der Tochter seiner Herodias, 
und angesichts des (jetzt)

a
 individuelllen (fortlaufenden)

pt
 Getanzthabens 

gefiel sie (jetzt)
a
 dem Herodes und den individuell samt ihm zum Mahl Hinaufliegenden.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi, 3. Korrektor Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

und ausgrund des (de facto)
a
 (allmählichen)

pt
 Hineingekommenseins 

ihrer 
d
 Tochter, die der Herodias, 

und ausgrund des (jetzt)
a
 (fortlaufenden)

pt
 dem Herodes Gefallenhabens 

und den individuell samt ihm zum Mahl Hinaufliegenden,“ 
1
aL, Codex Epharemi schreiben: 

„und ausgrund des (de facto)
a
 (allmählichen)

pt
 Hineingekommenseins 

ihrer 
d
 Tochter, die der Herodias, 

und angesichts des (jetzt)
a
 individuelllen (fortlaufenden)

pt
 Getanzthabens 

gefiel sie (jetzt)
a
 dem Herodes und den individuell samt ihm zum Mahl Hinaufliegenden,“ 

 
1
und 

 
1
ausgrund 

 
1
des 

 
1
(de facto)

a 

 
1
(allmählichen)

pt 

 
1
Gekommenseins 

 
1
der 

 
1
Tochter 

 
1
Herodias, 

 
1
und 

 
1
angesichts 

 
1
des 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
individuelllen 

 
1
(fortlaufenden)

pt 

 

1
Getanzthabens 

 
1
gefiel 

 
1
sie 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
dem 

 
1
Herodes 

 
1
und 

 
1
den 

 
1
individuell 

 
1
samt 

 
1
ihm 

 
1
zum 

 
1
Mahl 

 
1
Hinaufliegenden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 6.19 
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[A, C3, R: 3 p a2 ig]  

@ei=pen# o ̀
[(jetzt) sagte er] der 

 

a, a2, A, B, C no ma 

de. basileu.j 
aber Voranschreitende 

 den Fortschritt Bestimmende 

 auf Veranlassung Aufgestiegene 
 Regent 
 Regierungsvollmacht Ausübende 
 König 
 Königsherrscher 
 Basisgeber 

 

a, a2, B, C: 3 p a2 ig  

|ei=pen|  

|(jetzt) sagte er| zu 
 

 dt fe 

tw/| korasi,w| 
dem Mädchen 

 

 

 
: 
 

a, a2: if a1 ig 

 |ai;thsai,| 
|Gegeben sei dir, (jetzt) ursächlich zu ersuchen 

 (jetzt) zu erbitten| 
 |(Jetzt) zu fordern| 

 

[A, B, C, C3, R: 2 p a1 i! ig] prp ak 

@ai;thso,n#  
[(Jetzt) ursächlich ersuche du] hinein in 

[(Jetzt) erbitte du] 
h
in Richtung auf 

[(Jetzt) fordere du]  
 

1 p ak pn ak ne 

me o] 
mich, welches 

 

 2 p pr kj 

eva.n qe,lh|j 
so wollen solltest du, 

 

 1 p ft 

kai. dw,sw 
und geben werde ich 

 

 2 p dt 

 soi 
es dir 

 

 

 
! 
 

1
aL, Codex Alexandrinus, und Codex Ephraemi schreiben: 

„sagte (jetzt)
a
 der König aber zu dem Mädchen: 

Erbitte (jetzt)
a
 
h
in Richtung auf mich, welches du so wollen solltest, 

und ich werde es dir geben!“ 
1
aL, 3. Korrektor Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben („aber“ fehlt): 

„sagte (jetzt)
a
 der König zu dem Mädchen: 

Erbitte (jetzt)
a
 
h
in Richtung auf mich, welches du so wollen solltest, 

und ich werde es dir geben!“ 

 

1
Aber 

1
der 

1
König 

1
sagte 

1
(jetzt)

a
 

1
zu 

1
dem 

1
Mädchen: 

1
Es 

1
sei 

1
gegeben, 

1
zu 

1
erbitten 

1
(jetzt)

a
 

1h
in 

1
Richtung 

1
auf 

1
mich, 

1
welches 

1
du 

1
so 

1
wollen 

1
solltest, 

1
und 

1
ich 

1
werde 

1
es 

1
dir 

1
geben! 
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23.)  23.) 
 3 p a1 ig prp dt 

kai. w;mosen  
Und (jetzt) beeidete er - 

 (jetzt) einen Eid ablegte er zuorts 
 

3 p dt fe [C: prp ak aj ak ne pl] 

auvth/|  Îpolla,Ð 
ihr [- viele 

 [in Bezug auf]  
 

 a, C2, R [A, B, C] 

 |o[ti|  
Dinge] |daß| [:] 

 |:|  
 

a, A, C, C2, R: pn ak ne [B: pn ak ne 

|o[| @o[ 
|welches| [welches 

 

pn ak ne]  [B, C, R: prp ak 

ti# eva,n  
irgend] so [hinein in 

  [
h
in Richtung auf] 

 

1 p ak] 2 p a1 kj ig 

@me# aivth,sh|j 
mich] (jetzt) ursächlich ersuchen solltest du 

 (jetzt) erbitten solltest du 
 (jetzt) fordern solltest du 

 

[A: prp ak 1 p ak] 

 @me# 
[hinein in mich], 

[
h
in Richtung auf]  

 

1 p ft 2 p dt prp gn 

dw,sw soi e[wj 
geben werde ich dir bis zu 

 

 aj gn ne  

 h`mi,souj th/j 
der Hälfte der 

  der 
  der 

  der 
  der 
  des 
  des 
  der 

 

gn fe 1 p gn 

basilei,aj mou 

voranschreitenen Mannschaft meiner 
den Fortschritt bestimmenden Mannschaft meiner 

auf Veranlassung aufgestiegenen Mannschaft meiner 
Regentschaft meiner 

Regierung meiner 
Königsherrschaft meiner 

Königreichs meines. 
Königtums meines 

basisgebenden Mannschaft meiner 
 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Und er legte (jetzt)
a
 zuorts ihr einen Eid ab: 

Welches du so (jetzt)
a
 erbitten solltest

 h
in Richtung auf mich,“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt 

„Und er legte (jetzt)
a
 zuorts ihr einen Eid ab: 

Welches irgend du so (jetzt)
a
 
h
in Richtung auf mich erbitten solltest,“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Und er legte (jetzt)
a
 zuorts ihr in Bezug auf viele Dinge einen Eid ab: 

Welches du so (jetzt)
a
 
h
in Richtung auf mich erbitten solltest,“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Und er legte (jetzt)
a
 zuorts ihr einen Eid ab: 

Welches du so (jetzt)
a
 
h
in Richtung auf mich erbitten solltest,“ 

 

1
Und 

 
1
er 

 
1
legte 

 
1
zuorts 

 
1
ihr 

 
1
(jetzt)

a 

 

1
einen 

 
1
Eid 

 
1
ab: 

 
1
Welches 

 
1
du 

 
1
so 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
erbitten 

 
1
solltest, 

 
werde 

 
ich 

 
dir 

 
geben, 

 
bis 

 
zur 

 
Hälfte 

 
meines 

d
 Königreichs. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 Mos 5.4 
 
 
 
 
 

Est 7.2 
Est 9.12 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Est 5.3 
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24.)  24.) 
a, B, C 

|kai.| 
|Und| 

 

[A, R: no fe]  

@h ̀  
[Die Angesprochene 

 

  

de.#  
aber] als 

 

pt a2 no fe dp ig 3 p a2 ig 

evx&elqou/sa ei=pen 
(jetzt) Heraus-Gekommenseiende (jetzt) sagte sie 

 

  

 th/| 
zu der 

 

dt fe 3 p gn fe 

mhtri. auvth/j 
Mutter, ihrer 

 

 

 
: 
 

pn ak ne 

ti, 
Was 

 

1 p a1 md kj ig 

aivth,swmai 
(jetzt) individuell ursächlich ersuchen sollte ich 

(jetzt) individuell erbitten sollte ich 
(jetzt) individuell fordern sollte ich 

 

 

 
: 
 

no fe  

h̀  
Die Angesprochene 

 

 3 p a2 ig 

de. ei=pen 
aber (jetzt) sagte sie 

 

 

 
: 
 

 ak fe 

th.n kefalh.n 
Das Haupt 

 

 hebrÜ: gn ma 

 VIw&a,nnou 
des des Werdenmachenden-Gnaden 

 JHWHs-Gnaden 
 Jo-hannes, 

 

 a, B: pt pr gn ma 

tou/ |bapti,zontoj| 
des |Hineintauchenden| 

 |Taufenden| 
 

[A, C, R: gn ma]  

@bapti,stou#  
[Eintauchers] ! 

[Täufers]  
[Baptisten]  

 
1
aL, Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Die Angesprochene aber, als sie (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 herausgekommen war, 

sagte sie (jetzt)
a
 zu ihrer 

d
 Mutter: 

Was sollte ich (jetzt)
a
 individuell erbitten? 

Die Angesprochene aber sagte (jetzt)
a
: 

Das Haupt des Johannes, des Täufers!“ 
1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Und als sie (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 herausgekommen war, 

sagte sie (jetzt)
a
 zu ihrer 

d
 Mutter: 

Was sollte ich (jetzt)
a
 individuell erbitten? 

Die Angesprochene aber sagte (jetzt)
a
: 

Das Haupt des Johannes, des Täufers!“ 

 

1
Und 

 
1
als 

 
1
sie 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
(allmählich)

pt 

 
1
herausgekommen 

 
1
war, 

 
1
sagte 

 
1
sie 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
zu 

 
1
ihrer 

d
 Mutter: 

 
1
Was 

 
1
sollte 

 
1
ich 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
individuell 

 
1
erbitten? 

 
1
Die 

 
1
Angesprochene 

 
1
aber 

 
1
sagte 

 
1
(jetzt)

a
: 

 
1
Das 

 
1
Haupt 

 
1
des 

 
1
Johannes, 

 
1
des 

 
1
Taufenden! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kön 8.26+27 
2 Chr 22.2+3 
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25.)  25.) 
  

kai.  
und als 

 

a: pt a2 no fe dp kt 

|evlqou/sa| 
|(de facto) Gekommenseiende| 

 

[a2, A, B, C, R: pt a2 gn fe dp kt] 

@eivs&elqou/sa# 
[(de facto) Hinein-Gekommenseiende] 

 

a, B, C: av [A, R: av] prp gn 

|euv&qu.j| @euv&qe,wj# meta. 
|wohl-sitzig| [für das Wohl-gesetzt] mit 
|geradlinig| [geradewegs]  
|sogleich| [sofort]  

 

gn fe prp ak  

spoudh/j pro.j to.n 
Eile zu dem 
Fleiß   

 

ak ma 3 p a1 md ig 

basile,a hv|th,sato 
Voranschreitenden (jetzt) individuell ursächlich ersuchte sie 

den Fortschritt Bestimmenden (jetzt) individuell bat sie 
auf Veranlassung Aufgestiegenen (jetzt) individuell forderte sie 

Regenten  
Regierungsvollmacht Ausübenden  

König  
Königsherrscher  

Basisgeber  
 

 pt pr no fe  

 le,gousa  
als Wortende : 

 die Worte Gebrauchende  
 Sagende  

 

1 p pr / 1  p pr kj  

qe,lw i[na 
Ich will / ich würde wollen, auf daß 

 
af

daß 
  

 

a, B, C: av 2 p a2 kj ig 

evx&auth/j dw/|j 
aus-selbiger Frist (jetzt) geben würdest / könntest du 

alsbald  
A, R = 3 A, R = 2 

 

1 p dt prp dt  

moi evpi.  
mir, auf einer 

A, R = 1   
 

dt ma  ak fe 

pi,naki th.n kefalh.n 

Platte das Haupt 
Tafel   

 

 hebrÜ: gn ma 

 VIw&a,nnou 
des des Werdenmachenden-Gnaden 

 JHWHs-Gnaden 
 Jo-hannes 

 

 gn ma  

tou/ baptistou/  
des Eintauchers ! 

 Täufers  
 Baptisten  

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Vaticanus und Ephraemi schreiben: 

„Und nachdem sie (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 sogleich mit Eile zu dem König hineingekommen war, 

bat sie ihn (jetzt)
a
 individuell, indem sie (wie folgt)

pt
 sagte: 

Ich würde wollen, 
af

daß 
alsbald du mir (jetzt)

a
 auf einer Platte das Haupt des Johannes des Täufers geben würdest.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (auch Wortreihenfolge): 

„Und nachdem sie (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 sofort mit Eile zu dem König hineingekommen war, 

bat sie ihn (jetzt)
a
 individuell, indem sie (wie folgt)

pt
 sagte: 

Ich würde wollen, 
af

daß 
du mir (jetzt)

a
 alsbald auf einer Platte das Haupt des Johannes des Täufers geben würdest.“ 

 

1
Und 

1
nachdem 

1
sie 

1
(de facto)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
sogleich 

1
mit 

1
Eile 

1
zu 

1
dem 

1
König 

1
gekommen 

1
war, 

1
bat 

1
sie 

1
ihn 

1
(jetzt)

a
 

1
individuell, 

1
indem 

1
sie 

1
(wie folgt)

pt
 

1
sagte: 

1
Ich 

1
würde 

1
wollen, 

1af
daß 

1
alsbald 

1
du 

1
mir 

1
(jetzt)

a
 

1
auf 

1
einer 

1
Platte 

1
das 

1
Haupt 

1
des 

1
Johannes 

1
des 

1
Täufers 

1
geben 

1
würdest. 
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26.)  26.) 
  

kai.  
Und als 

 
aj no ma pt a2 no ma md dp ig 

peri,&lupoj geno,menoj 
um und um-betrübt (jetzt) individuell Gewordenseiender 
übermäßig-betrübt (jetzt) sich Entwickelthabender 
um und um-traurig  
übermäßig-traurig  

 
 no ma 

o`̀ basileu.j 
der Voranschreitende 

 den Fortschritt Bestimmende 
 auf Veranlassung Aufgestiegene 
 Regent 
 Regierungsvollmacht Ausübende 
 König 
 Königsherrscher 
 Basisgeber 

 
prp ak  

dia. tou.j 
wegen der 

 
ak ma pl  

o[rkouj kai. 
Schwüre und 

 
prp ak ak ma pl 

 tou.j 
wegen der 

 
a, A, (C,) C2, R: pt pr ak ma pl md/ps dp 

|sun&ana&keime,nouj| 
|individuell samt ihm-hinauf-zum Mahl Liegenden 

 
pt pr ak ma pl md/ps dp (Zustand) 

 
zum samt ihm-hinauf-zum Mahlliegen Veranlaßtseienden 

 
pt pr ak ma pl md/ps dp (Vorgang) 

 
zum samt ihm-hinauf-zum Mahlliegen Veranlaßtwerdenden| 

 
[B: pt pr ak ma pl md/ps dp 

@avna&keime,nouj# 
[individuell hinauf-zum Mahl Liegenden 

 
pt pr ak ma pl md/ps dp (Zustand) 

 
zum hinauf-zum Mahlliegen Veranlaßtseienden 

 
pt pr ak ma pl md/ps dp (Vorgang)] 

 
zum hinauf-zum Mahlliegen Veranlaßtwerdenden] 

 
 3 p a1 ig 

ouvk hvqe,lhsen 
nicht (jetzt) den Willen hatte er, 

 
if a1 ig 

av&qeth/sai 
(jetzt) keinen-Sitz mehr zu geben 

(jetzt) abzulehnen 
(jetzt) es aufzuheben 

(jetzt) eine Ungültigkeitserklärung abzugeben 

 
prp ak 3 p ak fe 

 auvth,n 

in Bezug auf sie. 
-  
-  

in Bezug auf  
 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt („samt ihm“ fehlt): 

„und wegen der individuell zum Mahl Hinaufliegenden sie (jetzt)
a
 abzulehnen.“ 

 

Und 

 
der 

 
König, 

 
der 

 
(jetzt)

a 

 
(allmählich)

pt 

 
übermäßig 

 
betrübt 

 
geworden 

 
war, 

 
hatte 

 
(jetzt)

a 

 
nicht 

 
den 

 
Willen, 

 
wegen 

 
der 

 
Schwüre 

 
1
und 

 
1
wegen 

 
1
der 

 
1
individuell 

 
1
samt 

 
1
ihm 

 
1
zum 

 
1
Mahl 

 
1
Hinaufliegenden, 

 
1
sie 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
abzulehnen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4 Mos 40.3 
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27.)  27.) 
 a, B, C: av [A, R: av] 

kai. |euv&qu.j| @euv&qe,wj# 
Und |wohl-sitzig| [für das Wohl-gesetzt] 

 |geradlinig| [geradewegs] 
 |sogleich| [sofort] 

 
 pt a1 no ma ig 

 avpo&stei,laj 
als (jetzt) Ab-Gestellthabender 

 (jetzt) Hingeschickthabender 
 (jetzt) als Apo-stel Abgestellthabender 
 (jetzt) als Apo-stel Hingeschicktthabender 

 
 no ma 

o`̀ basileu.j 
der Voranschreitende 

 den Fortschritt Bestimmende 
 auf Veranlassung Aufgestiegene 
 Regent 
 Regierungsvollmacht Ausübende 
 König 
 Königsherrscher 
 Basisgeber 

 
 ltÜ: ak ma 

 spekoula,tora 
einen Späher 

 Kundschafter 
 Henker, 

 
3 p a1 kt a, B, C: if a1 ig 

evp&e,taxen |evne,gkai| 
(de facto) allgebiets-anordnete er |(jetzt) zu bringen| 
(de facto) daraufhin-anordnete er, |(jetzt) zu tragen| 

(de facto) verordnete er  
 

[A, R:   

   
[weil Argumente gab es, 

 
if a1 ps kt prp ak] 

@evnecqh/nai#  
(jetzt) gebracht zu werden in Bezug auf] 

[(jetzt) getragen zu werden]  
 

 ak fe 3 p gn ma 

th.n kefalh.n auvtou/ 
das Haupt, seinerseits 

  sein, 
 

[A, R: no ma]   

@o`  de.# 
[Der Angesprochene aber,] 

 
[B, C] [A, B, C, R:   

@kai.#    
[Und] [als von dort 

 
pt a2 no ma dp ig 3 p a1 kt 

avp&elqw.n avp&ekefa,lisen 

(jetzt) Weg-Gekommenseiender (de facto) ent-hauptete er 
 

3 p ak ma prp dt  dt fe] 

auvto.n evn th/| fulakh/|# 
ihn in dem Gewahrsamsort.] 

   [Verwahrungsort] 
   [Obhutsort] 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 
„Und indem der König (jetzt)

a
 (im weiteren Zeitverlauf)

pt
 sofort einen Henker hingeschickt hatte, 

ordnete er (de facto)
a
 daraufhin an, 

weil es Argumente in Bezug auf sein 
d
 Haupt (jetzt)

a
 gab, auf einer Platte gebracht zu werden. 

Der Angesprochene aber, als er von dort (jetzt)
a
 (in der Folge)

pt
 weggekommen war, 

*enthauptete er ihn (de facto)
a
 in dem Gewahrsamsort.“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„Und indem der König (jetzt)
a
 (im weiteren Zeitverlauf)

pt
 sogleich einen Henker hingeschickt hatte, 

ordnete er (de facto)
a
 daraufhin an, 

(jetzt)
a
 sein 

d
 Haupt auf einer Platte zu bringen. 

Und als er von dort (jetzt)
a
 (in der Folge)

pt
 weggekommen war, 

*enthauptete er ihn (de facto)
a
 in dem Gewahrsamsort.“ 

 

1
Und 

 
1
indem 

 
1
der 

 
1
König 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
(im weiteren Zeitverlauf)

pt 

 
1
sogleich 

 
1
einen 

 
1
Henker* 

 
1
hingeschickt 

 
1
hatte, 

 
1
ordnete 

 
1
er 

 
1
(de facto)

a 

 
1
daraufhin 

 
1
an, 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
sein 

d
 Haupt 

 
1
zu 

 
1
bringen, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*e: 

siehe 

Wortkunde 

der 

Bibel, 

Seite 476 

 

 
 

Luk 9.9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*in 

Mat 14.10 
ließ 

Herodes 

ihn 

enthaupten 
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28.)  28.) 
[A, B, C, R: 3 p a2 ig  

@kai. h;negken th.n 
[Und (de facto) brachte er das 

 [(de facto) trug er]  

 
ak fe 3 p gn ma] prp dt 

kefalh.n auvtou/# evpi. 
Haupt, seinerseits] auf 

 [sein,]  

 
 dt ma  

 pi,naki kai. 
einer Platte. Und 

 Tafel  

 
3 p a1 ig 3 p ak fe  

e;dwken auvth.n tw/| 
(jetzt) gab er sie dem 

 es  

 
dt ne   

korasi,w| kai. to. 
Mädchen, und das 

 
no ne 3 p a1 ig 3 p ak fe 

kora,sion e;dwken auvth.n 
Mädchen (jetzt) gab es sie 

  es 

 
 dt fe 3 p gn fe 

th/| mhtri. auvth/j 
der Mutter, seiner. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Und er brachte sein 
d
 Haupt (de facto)

a
 auf einer Platte.“ 

 
29.)  29.) 

  

kai.  
Und als 

 
 pt a1 no ma pl ig 

 avkou,santej 
dies (jetzt) Gehörthabende 

 
 no ma pl 3 p gn ma 

oi ̀ maqhtai. auvtou/ 
die Lernenden, seinerseits 

 Jünger seine, 

 
a, A, C, R: 3 p a2 pl dp ig [B: 3 p a1 pl dp ig] 

|h=lqon| @h=lqan# 
(jetzt) kamen sie  

 
 3 p pl a1 ig 

kai. h=ran 
und (jetzt) enthoben sie 

 (jetzt) erhoben sie 

 
 ak ne 3 p gn ma 

to. ptw/ma auvtou/ 
den gefallenen Leib seinerseits 

 zerfallenen Leib seinen, 
 gestürzten Leib  
 Leichnam,  

 
 3 p pl a1 ig 

kai. e;qhkan 
und (jetzt) beisetzten sie 

 
a, W: 3 p ak ma [A, B, C, R: 3 p ak ne] 

|auvto.n| @auvto.# 
|ihn| [es] 

 [ihn] 
„Johannes“ „Leichnam“ 

 
prp dt  dt ne 

evn  mnhmei,w| 
in einer Erinnernden 
  Gedächtnisgruft 
  Gruft. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„und setzten ihn (jetzt)
a
 in einer Gruft bei.“ 

 

1
ja 

1
auf 

1
einer 

1
Platte 

Und 

er 

gab 

es 

(jetzt)
a
 

dem 

Mädchen, 

und 

das 

Mädchen 

gab 

es* 

(jetzt)
a
 

seiner 
d
 Mutter. 

 

Und 

als 

dies 

(jetzt)
a
 

seine 
d
 Lernenden 

(in der Folge)
pt

 

gehört 

hatten, 

kamen 

sie 

(jetzt)
a
 

und 

erhoben 

(jetzt)
a
 

seinen 
d
 Leichnam 

1
und 

1
setzten 

1
ihn 

1
(jetzt)

a
 

1
in 

1
einer 

Gruft 

1
bei. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*e: 

das Haupt 

im 

griechischen 

feminin 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 8.2 
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Speisung der Fünftausend 

 
30.)  30.) 

 3 p pl pr md/ps 

kai. sun&a,gontai 
Und sich zusammen-führen lassen sie 

 sich sammeln lassen sie 
 sich syn-agogen lassen sie 

 
3 p pl pr md/ps (Zustand) 3 p pl pr md/ps (Vorgang) 

  
zusammen-geführt sind sie zusammen-geführt werden sie 

gesammelt sind sie gesammelt werden sie 
gesyn-agogt sind sie gesyn-agogt werden sie 

 
 no ma pl 

oi ̀ avpo,&stoloi 
die Ab-Gestellten 

 Geschickten 
 Apo-Stel 

 
prp ak  

pro.j to.n 

zu hin dem 

 
hebrÜ: no ma  

VIh&sou/j kai. 
Er macht Werden-bedeutet Rettung und 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  
werdenmachenden-Rettrufer  

Werdenmachenden,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus,  

Jöho-schua  

 
3 p pl a1 ig 3 p dt ma 

avp&h,ggeilan auvtw/| 
(jetzt) weg-kündeten sie ihm 

(jetzt) davon-Kunde gaben sie  
(jetzt) entsprechend-Kunde gaben sie  
(jetzt) entsprechend-bekundeten sie  

 
prp ak aj ak ne pl 

 pa,nta 
bezüglich aller 

 
 [A, R] 

 @kai.# 
Dinge [und] 

 
pn ak ne pl  

o[s&a  
welche-diese Dinge 
so viele, wie  

 
3 p pl a1 kt  

evpoi,hsan kai. 
(de facto) getan hatten sie und 

(de facto) gemacht hatten sie  

 
[a2, A, B, R: pn ak ne pl] 3 p pl a1 kt 

@o[s&a# evdi,daxan 

[welche-diese] (de facto) gelehrt hatten sie. 
[so viele, wie]  

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Vaticanus schreiben: 

„so viele Dinge, wie sie (de facto)
a
 getan hatten, 

und so viele Dinge, wie sie (de facto)
a
 gelehrt hatten.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„und so viele Dinge, wie sie (de facto)
a
 getan hatten, 

und so viele Dinge, wie sie (de facto)
a
 gelehrt hatten.“ 

 

Speisung 

der 

Fünftausend 

 

Und 

die 

Apostel 

lassen 

sich 

zu 

dem 

Jesus 

hin 

zusammenführen, 

und 

sie 

gaben 

ihm 

(jetzt)
a
 

bezüglich 

aller 

Dinge 

entsprechend 

Kunde, 

1
so 

1
viele 

1
Dinge, 

1
wie 

1
sie 

1
(de facto)

a
 

1
getan 

1
hatten, 

1
und 

1
(de facto)

a
 

1
gelehrt 

1
hatten. 

 
 

31 
 

Mat 14.13-21 
Luk 9.10-17 
Joh 6.1-14 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.1 
Mar 6.7 
Luk 9.1 
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31.)  31.) 
 a, a2, B: 3 p pr [A, R: 3 p a2 ig] 

kai. |le,gei| @ei=pen# 
Und |wortet er| [(jetzt) sagte er] 

 |die Worte gebraucht er|  
 |sagt er|  

 
 3 p pl dt ma  

 auvtoi/j  
zu ihnen : 

 
av / 2 p pl a1 i! ig 2 p pl no ma 3 p pl no ma 

deu/te ùmei/j auvtoi. 
(Jetzt) kommet herbei ihr ihr selber 

 
a, a2, A, R: prp ak [B: aS] aj ak ma 

|katV| @kaqV# ivdi,an 

bezüglich  eigenem 
für euch allein 

 
a, A, B, R: prp ak [a2: prp ak]  

|eivj| @evpV#  
|hinein in| [auf zu] einen 

|
h
in|  eine 

 
aj ak ma ak ma  

e;rhmon to,pon kai. 
verödeten Ort, und 

wüstenähnliche Stätte  
 

a, a2: 2 p pl pr i! md/ps 2 p pl pr i! md/ps (Zustand) 

|avna&pau,esqe|  
|individuell hinauf-ruhet ihr hinauf-beruhigt seid ihr 
|individuell wieder-ruhet ihr wieder-beruhigt seid ihr 
|euch jeweils-ausruhet ihr jeweils-ausgeruht seid ihr 

 
2 p pl pr i! md/ps (Vorgang) [A, B, R: 3 p pl a1 i! md ig] 

 @avna&pau,sasqe# 
hinauf-beruhigt werdet ihr| [(jetzt) individuell hinauf-ruhet ihr] 
wieder-beruhigt werdet ihr| [(jetzt) individuell wieder-ruhet ihr] 

jeweils-ausgeruht werdet ihr| [(jetzt) euch jeweils-ausruhet ihr] 
 

 aj ak ne  

 ovli,gon  
ein wenig !, 
- kurz  

 
3 p pl ipe   

h=san ga.r oi ̀
waren sie denn die 

 
pt pr no ma pl md/ps dp pt pr no ma pl md/ps dp (Zustand) 

evrco,menoi  
individuell Kommenden zum Kommen Veranlaßtseienden 

 
pt pr no ma pl md/ps dp (Vorgang)  

 kai. 
zum Kommen Veranlaßtwerdenden und 

 
 pt pr no ma pl aj no ma pl 

oi ̀ ùp&a,gontej polloi, 
die sich darunter-führenden viele, 

 sich unterhalb-Begebenden  
 Weggehenden  

 
   

kai. ouv&de.  
und nicht-aber auch um 

 
if a2 kt 3 p pl ipe 

fagei/n euv&kai,roun 

(de facto) zu essen zum Wohl-die Gelegenheit nutzten sie. 
 zum Wohl-die Frist nutzten sie 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt 

„Und er gebraucht die Worte zu ihnen: 
Kommet (jetzt)

a
 herbei, ihr selber für euch allein, auf einen verödeten Ort zu 

und ruhet euch jeweils ein wenig aus!,“ 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Und er sagte (jetzt)
a
 zu ihnen: 

Kommet (jetzt)
a
 herbei, ihr selber für euch allein, 

h
in einen verödeten Ort 

und ruhet euch (jetzt)
a
 jeweils ein wenig aus!,“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und er gebraucht die Worte zu ihnen: 
Kommet (jetzt)

a
 herbei, ihr selber für euch allein, 

h
in einen verödeten Ort 

und ruhet euch (jetzt)
a
 jeweils ein wenig aus!,“ 

 

1
Und 

1
er 

1
gebraucht 

1
die 

1
Worte 

1
zu 

1
ihnen: 

1
Kommet 

1
(jetzt)

a
 

1
herbei, 

1
ihr 

1
selber 

1
für 

1
euch 

1
allein, 

1h
in 

1
einen 

1
verödeten 

1
Ort 

1
und 

1
ruhet 

1
euch 

1
jeweils 

1
ein 

1
wenig 

1
aus!, 

denn 

es 

waren 

viele, 

die 

(fortlaufend)
pt

 

zum 

Kommen 

veranlaßt 

werden 

und 

die 

(fortlaufend)
pt

 

weggehen, 

und 

sie 

nutzten 

aber 

auch 

nicht 

zum 

Wohl 

die 

Gelegenheit, 

um 

(de facto)
a
 

zu 

essen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Mar 1.35) 
(Luk 4.42) 

 
(Mar 1.45) 
(Luk 5.16) 
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32.)  32.) 
 

kai. 
Und 

 
3 p pl a2 dp ig prp dt 

avp&h/lqon evn 
(jetzt) weg-kamen sie in 

 
i
mit 

 
a [B] 

 @tw/|# 
|einem| [dem] 

 
a, B: dt ne prp ak 

|ploi,w| eivj 
|über Vieliges Fahrenden hinein in 
|über Volles Fahrenden 

h
in 

|Schiff 
h
in Richtung auf| 

|Segler|  

 
 aj ak ma 

 e;rhmon 
einen verödeten 
eine wüstenähnliche 

 
ak ma [A, R: prp ak 

to,pon| @eivj 
Ort| [hinein in 

Stätte| [
h
in 

 [
h
in Richtung auf] 

 
 aj ak ma 

 e;rhmon 
einen verödeten 

eine wüstenähnliche 

 
ak ma prp dt 

to,pon  
Ort in 

Stätte 
i
mit] 

 
 dt ne] 

tw/| ploi,w|# 
dem über Vieliges Fahrenden] 

 über Volles Fahrenden] 
 [Schiff] 
 [Segler] 

 
prp ak aj ak ma 

katV ivdi,an 

bezüglich eigenem 
für sich allein. 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und sie kamen (jetzt)
a
 weg 

i
mit dem Schiff 

h
in einen verödeten Ort für sich allein.“ 

 

1
Und 

1
sie 

1
kamen 

1
(jetzt)

a
 

1
weg 

1i
mit 

1
einem 

1
Schiff 

1h
in 

1
einen 

1
verödeten 

1
Ort 

1
für 

1
sich 

1
allein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Und 

sie 

kamen 

(jetzt)
a 

h
in 

einen 

verödeten 

Ort 

weg 

i
mit 

dem 

Schiff 

für 

sich 

allein.“ 
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33.)  33.) 
  

kai.  
Und viele 

 
3 p pl a2 ig 3 p pl ak ma 

ei=don auvtou.j 
(jetzt) gewahrten sie sie 

(jetzt) wahrnahmen sie  

 
 pt pr ak ma pl 

 ùp&a,gontaj 
als sich darunter-führende 

 sich unterhalb-Begebende 
 Weggehende, 

 
  

kai.  
und es 

 
a, A, R: 3 p pl a2 ig 3 p pl ak ma 

|evp&e,gnwsan auvtou.j| 
|(jetzt) daraufhin-wußten sie sie| 

|(jetzt) daraufhin-kannten sie|  
|(jetzt) erkannten sie|  

 
[B: 3 p pl a2 ig]  

@e;gnwsan#  
[(jetzt) wußten sie sie] 

[(jetzt) kannten sie]  
[(jetzt) erkannten sie]  

 
aj no ma pl  

polloi, kai. 
viele, und 

 
av prp gn 

pezh/| avpo. 
zu Fuß von 

 
aj gn fe pl  

pasw/n tw/n 

allen den 

 
gn fe pl 3 p pl a2 ig 

po,lewn sun&e,dramon 
Vieligen (jetzt) zusammen-liefen sie 

aus vielen Bestehenden  
Städten  

 
  

 evkei/ 
viele dort 

 
 3 p pl a2 dp ig 

kai. pro&h/lqon 

und (jetzt) zuvor-kamen sie 

 
prp ak 3 p pl ak ma 

 auvtou,j 
in Bezug auf sie 

 ihnen, 

 
[A, R: 3 p pl a2 dp ig 

@kai. sun&h/lqon 
[und (de facto) zusammen-kamen sie 

 
prp ak 3 p ak ma] 

pro.j auvto.n# 
zu hin ihn] 

 [ihm]. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„und viele erkannten sie (jetzt)
a
, 

und viele liefen (jetzt)
a
 zu Fuß von all den Städten dort zusammen, 

und sie kamen ihnen (jetzt)
a
 zuvor, und sie kamen (de facto)

a
 zu ihm hin zusammen.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„und viele erkannten sie (jetzt)
a
, 

und viele liefen (jetzt)
a
 zu Fuß von all den Städten dort zusammen, 

und sie kamen ihnen (jetzt)
a
 zuvor.“ 

 

Und 

 
viele 

 
nahmen 

 
sie 

 
(jetzt)

a 

 
als 

 
Weggehende 

 
wahr, 

 
1
und 

 
1
viele 

 
1
erkannten 

 
1
sie 

 
1
(jetzt)

a
, 

 
1
und 

 
1
viele 

 
1
liefen 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
zu 

 
1
Fuß 

 
1
von 

 
1
all 

 
1
den 

 
1
Städten 

 
1
dort 

 
1
zusammen, 

 
1
und 

 
1
sie 

 
1
kamen 

 
1
ihnen 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
zuvor. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 14.35 
Mar 6.54 
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34.)  34.) 
 [A, R: 

kai. @o` ̀
Und [der 

 
hebrÜ: no ma]  

VIh&sou/j  
Er macht Werden-bedeutet Rettung] als 

[Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung]  
[werdenmachende-Rettrufer]  

[Werdenmachende,-der Rettung ist,]  
[<JHWH>,-der Rettung ist,]  

[<JHWHs>-Rettrufer]  
[Je-sus]  

[Jöho-schua]  
 

pt a1 no ma dp ig 3 p a2 ig 

evx&elqw.n ei=den 
(jetzt) Heraus-Gekommenseiender (jetzt) gewahrte er 

 (jetzt) wahrnahm er 

 
 a, a2: ak ma 

 o;clon 

eine Belästigende 
 Menge 
 Volksmenge, 
 A, B, R = 2 

 
 aj ak ma 

 polu.n 
eine vielzählige, 
 A, B, R = 1 

 
 3 p a1 ps (dp) ig 

kai. evsplagcni,sqh 
und (jetzt) innerlich bewegt wurde er 

 
a, a2, B: prp dt 3 p pl ak ma 

|evpV auvtou/j| 
|im Blick auf sie| 

 
[A, R: prp dt 3 p pl dt ma] 

@evpV auvtoi/j# 
[aufgrund von ihnen], 

 
 3 p pl ipe 

o[ti h=san 

da waren sie 
 

[a2, A, B, R: no ne pl] 

@ẁ̀j pro,&bata# 
[wie zu mir als Voran-Schreitenen Zugehörigen] 

 [Schafe] 
 

 pt pr no ne pl 

mh. e;conta 
nicht Habende 

 
 ak ma 

 poime,na 

einen Hirten. 
 

 3 p a1 md ig 

kai. h;rxato 

Und (jetzt) individuell anfing er, 
 (jetzt) individuell begann er 

 
a, a2, B, R: if pr 3 p pl a k ma 

dida,skein auvtou.j 
zu lehren sie 

zu belehren  
A = 2 A = 1 

 
aj ak ne pl  

polla,  
viele Dinge. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Vaticanus schreiben: 

„Und als er (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 herausgekommen war, 

nahm er (jetzt)
a
 eine vielzählige Volksmenge wahr, 

und er wurde im Blick auf sie (jetzt)
a
 innerlich bewegt, 

da sie nicht wie einen Hirten habende Schafe waren,“ 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Und der Jesus, als er (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 herausgekommen war, 

nahm er (jetzt)
a
 eine vielzählige Volksmenge wahr, 

und er wurde aufgrund von ihnen (jetzt)
a
 innerlich bewegt, 

da sie nicht wie einen Hirten habende Schafe waren,“ 

 

1
Und 

1
als 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählich)

pt 

1
herausgekommen 

1
war, 

1
nahm 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
eine 

1
vielzählige 

1
Volksmenge 

1
wahr, 

1
und 

1
er 

1
wurde 

1
im 

1
Blick 

1
auf 

1
sie 

1
(jetzt)

a
 

1
innerlich 

1
bewegt, 

1
da 

1
sie 

1
nicht 

1
einen 

1
Hirten 

1
Habende 

1
waren. 

Und 

er 

fing 

(jetzt)
a
 

individuell 

an, 

sie 

viele 

Dinge 

zu 

lehren. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 15.32 
Mar 8.1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 14.14 
Heb 2.17 
Heb 5.2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 9.36 
 

Mar 1.41 
 
 
 

Hes 34.5 
Mat 10.6 

Mat 15.24 
 
 
 

4 Mos 27.17 
1 Kön 22.17 
2 Chr 18.16 

Jes 53.6 
Mat 9.36 

 
1 Petr 2.25 
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35.)  35.) 
 prp gn   

kai.   h;dh 
Und voraus des schon 

 angesichts  bereits 
 ausgrund   

 
 aj gn fe  gn fe 

 w[raj  pollh/j 
des Zeitabschnitts des viel, 
der Stunde, der  

 
a, a2, D: pt pr gn fe md/ps dp 

ginome,nhj 
|individuell Werdenden 
|sich Entwickelnden 

 
pt pr gn fe md/ps dp (Zustand) 

 
Werdengemachtseienden 

in die Entwicklung Gebrachtseienden 

 
pt pr gn fe md/ps dp (Vorgang) 

 
Werdengemachtwerdenden| 

in die Entwicklung Gebrachtwerdenden| 

 
[A, B, R: pt a2 gn fe md dp ig] 

@genome,nhj# 
[(jetzt) individuell Gewordenseienden] 

[(jetzt) sich Entwickelthabenden] 

 
 pt a2 no ma pl dp ig 

 pros&elqo,ntej 
als (jetzt) Herzu-Gekommenseiende 

 
[a2, B: 3 p dt ma]  no ma pl 

 @auvtw/|# oi ̀ maqhtai. 
[zu ihm] die Lernenden, 

   Jünger 

 
a, a2, B: 3 p gn ma [A, R: 

auvtou/  
seinerseits [zu 

seine,  

 
3 p dt ma] a, a2, B: 3 p pl ipe 

@auvtw/|# |e;legon| 
ihm] |worteten sie| 

 |die Worte gebrauchten sie| 
 |sagten sie| 

 
[A, R: 3 p pl pr]  

@le,gousin# o[ti 
[worten sie] daß 

[die Worte gebrauchen sie] : 
[sagen sie]  

 
 aj no ma 3 p pr 

 e;rhmo,j evstin 
Eine Ödnis ist er 

 Wüstenei ist sie 

 
 no ma   

o` to,poj kai. h̀ 
der Ort und der 
die Stätte  die 

 
no fe  av aj no fe 

w[ra  h;dh pollh, 
Zeitabschnitt ist er schon viel. 

Stunde ist sie bereits  

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

Und angesichts des schon (jetzt)
a
 individuell (allmählichen)

pt
 der Stunde viel Gewordenseins, 

sagen seine 
d
 Lernenden zu ihm, nachdem sie (jetzt)

a
 (allmählich)

pt
 herzugekommen waren:“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

Und angesichts des schon (jetzt)
a
 individuell (allmählichen)

pt
 der Stunde viel Gewordenseins, 

sagten seine 
d
 Lernenden, nachdem sie (jetzt)

a
 (allmählich)

pt
 zu ihm herzugekommen waren:“ 

 

1
Und 

1
angesichts 

1
des 

1
schon 

1
individuell 

1
(allmählich)

pt
 

1
der* 

1
Stunde* 

1
viel* 

1
Werdens*, 

1
sagten 

1
seine 

d
 Lernenden, 

1
nachdem 

1
sie 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
herzugekommen 

1
waren: 

Der 

Ort 

ist 

eine 

Ödnis 

und 

die* 

Stunde* 

ist* 

bereits 

viel*.
 

 
*Markus 

schreibt 

kompliziert, 

Jesu 

Lernenden 

sprechen 

jedoch 

einfach 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 15.33 
Mar 8.4 

 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„Und 

angesichts 

des 

schon 

individuell 

(allmählichen)
pt 

der 

Stunde 

viel 

Werdens, 

sagten 

seine 
d
 Lernenden, 

nachdem 

sie 

(jetzt)
a 

(allmählich)
pt 

zu 

ihm 

herzugekommen 

waren:“ 
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36.)  36.) 
2 p a1 i! ig 3 p pl ak ma 

avpo,&luson auvtou/j 
(Jetzt) ent-löse du sie 

(Jetzt) abschließend-auflöse du  
(Jetzt) freilasse du  

 
 

 
!, 

 
  

i[na  
auf daß als 

 
pt a2 no ma pl dp kt 

avp&elqo,ntej 
(de facto) Weg-Gekommenseiende 

 
prp ak ak fe pl 

eivj ta.j 
hinein in die 

h
in  

h
in Richtung auf  

 
av ak ma pl 

ku,klw avgrou.j 
im Umkreis befindlichen Umherführländer 

 Felder 
 Feldorte 
 wilden Orte 
 Ackerländer 

 
 ak fe pl 

kai. kw,&maj 
und nicht

1
-Verwehrten

1 

 Dörfer, 

 
3 p pl a1 kj ig 

avgora,swsin 
(jetzt) abhandeln sollten / könnten sie 
(jetzt) ermarkten sollten / könnten sie 

(jetzt) auf dem Markt erwerben sollten / könnten sie 
(jetzt) kaufen sollten / könnten sie 

(jetzt) erkaufen sollten / könnten sie 

 
3 p pl dt ma a: ak ne pl 

è&autoi/j |brw,mata| 

sich-selber |Speisen| 

 
[A, R: ak ma pl] a, A, R 

@a;rtouj#  
[zeitlich Angepaßte] |daß| 

[Fitmachende]  
[Gewürzte]  
[Jetzige]  
[Brote],  

[Zurechtgemachte]  

 
pna ak ne [B] 

ti.  
irgend [, 
ir
etwas  

 
 [A, R] 

 @ga.r# 
daß] [denn] 

 
3 p pl a2 kj kt [A, R: 

fa,gwsin @ouvk 
(de facto) essen könnten sie [nicht 

 
 3 p pl pr] 

 e;cousin# 
irgend haben sie]. 

[
ir
eines]  

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt („Speisen“ bzw. „Brote“ fehlt): 

„sich (jetzt)
a
 selber 

ir
etwas kaufen sollten, daß sie (jetzt)

a
 essen könnten.“ 

 

Löse 

sie 

(jetzt)
a
 

abschließend 

auf!, 

auf 

daß 

sie, 

nachdem 

sie 

(de facto)
a
 

(allmählich)
pt

 

h
in 

die 

im 

Umkreis 

befindlichen 

Feldorte 

und 

Dörfer 

weggekommen 

sind, 

1
sich 

1
(jetzt)

a
 

1
selber 

1
Speisen 

1
kaufen 

1
sollten, 

1
daß 

1
sie 

1
(jetzt)

a
 

1ir
etwas 

1
essen 

1
könnten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„sich 

(jetzt)
a 

selber 

Brote 

kaufen 

sollten, 

daß 

sie 

(jetzt)
a 

ir
etwas 

essen 

könnten, 

denn 

sie 

haben 

nichts.“ 
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37.)  37.) 
no ma    

o`  de.  
Der Angesprochene aber als 

 

pt a1 no ma ps ig 

avpo&kriqei.j 
(jetzt) zur Abgabe-eines Urteils Veranlaßtworden(seiend)er 

(jetzt) zur Beantwortung Veranlaßtworden(seiend)er 
 

3 p a2 ig a, B, R: 3 p pl dt ma 
ei=pen  auvtoi/j 

(jetzt) sagte er zu ihnen 
 

 

 
: 
 

2 p pl a2 i! ig 3 p pl dt ma 2 p pl no if a2 kt 

do,te auvtoi/j ùmei/j fagei/n 

(Jetzt) gebet ihr ihnen ihr (de facto) zu essen 
 

 

 
! 
 

 3 p pl pr  3 p dt ma 

kai. le,gousin  auvtw/| 
Und worten sie zu ihm 

 Worte gebrauchen sie   
 sagen sie   

 

 

 
: 
 

   

   
Als von hier 

 

pt a2 no ma pl dp kt 1 p pl a1 kj ig 

avp&elqo,ntej avgora,swmen 
(de facto) Weg-Gekommenseiende (jetzt) abhandeln sollten wir 

 (jetzt) ermarkten sollten wir 
 (jetzt) auf dem Markt erwerben sollten wir 
 (jetzt) kaufen sollten wir 
 (jetzt) erkaufen sollten wir 

 

prp gn gn ne pl 

 dhn&ari,wn 
für Verliehene-des Besonderen 

 Verliehene-des Arion 
 Den-aria, 

 

nu gn ne pl ak ma pl  

dia&kosi,wn a;rtouj kai. 
zwei-einhunderte zeitlich Angepaßte und 
zwei-hunderte, Fitmachende  

 Gewürzte  
 Jetzige  
 Brote  
 Zurechtgemachte  

 

a, D, N: 1 p pl a1 kj kt [A, B, R: 1 p pl ft] 

|dw,swmen| @dw,somen# 
|(de facto) geben sollten wir| [geben werden wir] 

 

3 p pl dt ma if a2 ig 

auvtoi/j fagei/n 

ihnen (jetzt) zu essen 
 

 

 
? 
 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt („zu ihnen“ fehlt): 

„sagte (jetzt)
a
: 

Gebet ihr (jetzt)
a
 ihnen (de facto)

a
 zu essen! 

Und sagen zu ihm: 
Sollten wir (jetzt)

a
, wenn wir (de facto)

a
 (allmählich)

pt
 von hier weggekommen sind, 

für zweihundert Denaria Brote kaufen und werden wir ihnen (jetzt)
a
 zu essen geben?“ 

2
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„sagte (jetzt)
a
 zu ihnen: 

Gebet ihr (jetzt)
a
 ihnen (de facto)

a
 zu essen! 

Und sagen zu ihm: 
Sollten wir (jetzt)

a
, wenn wir (de facto)

a
 (allmählich)

pt
 von hier weggekommen sind, 

für zweihundert Denaria Brote kaufen und werden wir ihnen (jetzt)
a
 zu essen geben?“ 

 

Der 

Angesprochene 

aber, 

der 

(jetzt)
a 

(allmählich)
pt

 

zur 

Beantwortung 

veranlaßt 

worden 

war, 

1
sagte 

1
(jetzt)

a
 

1
zu 

1
ihnen: 

1
Gebet 

1
ihr 

1
(jetzt)

a
 

1
ihnen 

1
(de facto)

a
 

1
zu 

1
essen! 

1
Und 

1
sagen 

1
zu 

1
ihm: 

1
Sollten 

1
wir 

1
(jetzt)

a
, 

1
wenn 

1
wir 

1
(de facto)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
von 

1
hier 

1
weggekommen 

1
sind, 

1
für 

1
zweihundert 

1
Denaria 

1
Brote 

1
kaufen 

1
und 

1
ihnen 

1
(de facto)

a
 

1
(jetzt)

a
 

1
zu 

1
essen 

1
geben? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 15.32 
Mar 8.4 

 

 



30. März 2022  Mar 6.1-56  
21. Dezember 2011-4. Januar 2012 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

250 

38.)  38.) 
no ma   

o ̀  de. 
Der Angesprochene aber 

 
3 p pr  3 p pl dt ma 

le,gei  auvtoi/j 
wortet er zu ihnen 

die Worte gebraucht er   
sagt er   

 
 

 
: 

 
aj ak ma pl [B: 2 p pl pr prp ak] 

po,souj @e;cete  
Was für eine Menge [habt ihr in Bezug auf] 

Wie viele   

 
ak ma pl a, A, R: 2 p pl pr  

a;rtouj |e;cete|  
zeitlich Angepaßte |habt ihr| ? 

Fitmachende   
Gewürzte   
Jetzige   
Brote   

Zurechtgemachte   

 
2 p pl pr i! a, B [A, R] 

ùp&a,gete  @kai.# 
euch darunter-führet ihr |!| [und] 

euch unterhalb-begebet ihr   
Weggehet ihr   

 
2 p pl a2 i! ig   

i;dete   
(jetzt) gewahret ihr es ! 

(jetzt) wahrnehmet ihr   

 
  [A, B, R] 

kai.   
Und als [es] 

 
a: pt a2 no ma pl dp kt 

|evlqo,ntej| 
|(de facto) Gekommenseiende| 

|(de facto) Wiedergekommenseiende| 

 
[A, B, R: pt a2 no ma pl dp kt] 

@gno,ntej# 
[(de facto) Gewußthabende] 

[(de facto) sich Kenntnis Verschaffthabende] 
[(de facto) zur Kenntnisgenommenhabende] 

 
3 p pl pr [A: 3 p dt ma] 

le,gousin  @auvtw/|# 
worten sie [zu ihm] 

die Worte gebrauchen sie   
sagen sie   

 
 

 
: 

 
nu ak ma pl  nu ak ma pl ak ma pl 

pe,nte kai. du,o ivc&qu,aj 
Fünfe, und zweie als Spur-Gesetzte 

   Fische. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Wie viele Brote habt ihr? 
Gehet weg und nehmet es (jetzt)

a
 wahr! 

Und als sie es (de facto)
a
 (in der Folge)

pt
 gewußt hatten, sagen sie zu ihm:“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Wie viele habt ihr in Bezug auf Brote? 
Gehet weg! Nehmet es (jetzt)

a
 wahr! 

Und als sie es (de facto)
a
 (in der Folge)

pt
 gewußt hatten, sagen sie:“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Wie viele Brote habt ihr? 
Gehet weg und nehmet es (jetzt)

a
 wahr! 

Und als sie es (de facto)
a
 (in der Folge)

pt
 gewußt hatten, sagen sie:“ 

 

Der 

 
Angesprochene 

 
aber 

 
gebraucht 

 
die 

 
Worte 

 
zu 

 
ihnen: 

 
1
Wie 

 
1
viele 

 
1
Brote 

 
1
habt 

 
1
ihr? 

 
1
Gehet 

 
1
weg! 

 
1
Nehmet 

 
1
es 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
wahr! 

 
1
Und 

 
1
als 

 
1
sie 

 
1
(de facto)

a 

 
1
(in der Folge)

pt 

 
1
wiedergekommen 

 
1
waren, 

 
1
sagen 

 
1
sie: 

 
Fünf, 

 
und 

 
zwei 

 
Fische. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4 Mos 11.13 
4 Mos 11.21+22 
2 Kön 4.42-44 
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39.)  39.) 
 3 p a1 ig 

kai. evp&e,taxen 
Und (jetzt) allgebiets-anordnete er 

 (jetzt) daraufhin-anordnete er 
 (jetzt) verordnete er 

 
3 p pl dt ma a, B: if a1 ps ig 

auvtoi/j |avna&kliqh/nai| 
ihnen |(jetzt) herauf-geneigt zu werden| 

 |(jetzt) herauf-gelagert zu werden| 
 |(jetzt) wieder-gelagert zu werden| 
 |(jetzt) gelagert

hf
 zu werden| 

 
[A, B1, R: if a1 ig] prp ak 

@avna&kli/nai#  
[(jetzt) herauf-zu neigen] hinein in 
[(jetzt) herauf-zu lagern] 

h
für 

[(jetzt) wieder-zu lagern]  
[(jetzt) zu lagern

hf
]  

 
aj ak ma pl  

pa,ntaj  
alle, |{zu bestimmen}|, 

 
ak ne pl prp ak 

sum&po,sia  
zusammen-Trinkenden neben 
gemeinsam-Trinkenden  

Gruppen  
Sym-Posien  

 
ak ne pl a, A, R: prp dt 

sum&po,sia |evpi.| 
zusammen-Trinkenden |auf| 
gemeinsam-Trinkenden  

Gruppen  
Sym-Posien  

 
[B: prp dt]  

@evn# tw/| 
[in] dem 

[innerhalb von]  

 
aj dt ma dt ma 

clwrw/| co,rtw| 
grünen Sattmachenden 

 Gras. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, 1. Korrektor Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„(jetzt)
a
 Gruppen neben Gruppen auf dem grünen Gras zu lagern

hf
.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„(jetzt)
a
 Gruppen neben Gruppen in dem grünen Gras gelagert

hf
 zu werden.“ 

 

Und 

 
er 

 
ordnete 

 
ihnen 

 
(jetzt)

a 

 
daraufhin 

 
h
für 

 
alle 

 
an, 

 
{zu 

 
bestimmen}, 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
Gruppen 

 
1
neben 

 
1
Gruppen 

 
1
auf 

 
1
dem 

 
1
grünen 

 
1
Gras 

 
1
gelagert

hf 

 

1
zu 

 
1
werden. 

 
 
 
 
 
 

Mat 15.35 
Mar 8.6 

1 Kor 14.40 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 3.12 
 
 
 
 

1 Kor 12.13 
2 Kor 3.13-16 

Kol 3.11 
EH 7.9 
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40.)  40.) 
 

kai. 
Und 

 
a, B: 3 p pl a1 kt 

|avn&e,pesan| 
(de facto) sich hinauf-fallen ließen sie 

(de facto) sich hinsetzten sie 

 
[A, R: 3 p pl a2 kt] 

@avn&e,pesaon# 
 

 

 
wie 

 
no fe pl 

prasiai. 
zur Entpraktizierungen 

zur Preisgebung der eigenen Anwendungen 
Beete 

 
[A, B, R: 

 
[ja 

 
 

 
wie 

 
no fe pl] 

@prasiai.# 
zur Entpraktizierungen] 

[zur Preisgebung der eigenen Anwendungen] 
[Beete] 

 
a, B: prp ak 

|kata.| 
|gemäß| 

 
[A, R: prp ak] 

@avna.# 
[je] 

 
nu ak ma pl 

ek̀ato.n 
hunderte 

 
 

kai. 
und 

 
a, B: prp ak 

|kata.| 
|gemäß| 

 
[A, R: prp ak] 

@avna.# 
[je] 

 
a 

|n| 
|50| 

 
[A, B, R: nu ak ma pl] 

@penth,&konta# 
[fünf-zige]. 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und sie setzten sich (de facto)
a
 wie Beete, ja wie Beete hin, 

gemäß hundert und gemäß fünfzig.“ 

 

1
Und 

1
sie 

1
setzten 

1
sich 

1
(de facto)

a
 

1
wie 

1
Beete 

1
hin, 

1
gemäß 

1
hundert 

1
und 

1
gemäß 

1
50. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 9.14 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Und 

sie 

setzten 

sich 

(de facto)
a 

wie 

Beete, 

ja 

wie 

Beete 

hin, 

je 

hundert 

und 

je 

fünfzig.“ 

 



30. März 2022  Mar 6.1-56  
21. Dezember 2011-4. Januar 2012 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

253 

41.)  41.) 
 

kai. 
Und 

 
 pt a2 no ma ig 

 labw.n 
als (jetzt) Genommenhabender 

 
 nu ak ma pl 

tou.j pe,nte 
die fünfe 

 
ak ma pl  

a;rtouj kai. 
zeitlich Angepaßten und 

Fitmachenden  
Gewürzten  
Jetzigen  

Brote  
Zurechtgemachten  

 
 nu ak ma pl 

tou.j du,o 
die zweie 

 
ak ma pl  

ivc&qu,aj  
als Spur-Gesetzte als 

Fische,  
 

pt a1 no ma kt 

avna&ble,yaj 
(de facto) hinauf-Blickender 
(de facto) wieder-Blickender 

(de facto) die Fähigkeit zum Hinauf-Blicken Habender 
(de facto) den Blick

2
-nach oben

1
 Richtender 

 
prp ak  

eivj to.n 
hinein in den 

h
in  

h
in Richtung auf  

 
ak ma 3 p a1 ig 

ouvr&ano.n euv&lo,ghsen 
sichtbar-Oberen (jetzt) wohl-Beworten hatte er 

Himmel (jetzt) wohlwollendes-Wort
1
 hatte er 

 (jetzt) Erwägung
2
-zum Wohl

1
 hatte er

 

 (jetzt) Erwählung
2
-zum Wohl

1
 hatte er 

 (jetzt) Berechnung
2
-zum Wohl

1
 hatte er 

 (jetzt) wohlwollende-Zusage gab er 
 (jetzt) Logik

2
-zum Wohl hatte er 

 (jetzt) segnete er 
 

prp ak  

  
in Bezug auf sie. 

 

 

Und 

als 

er 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

die 

fünf 

Brote 

und 

die 

zwei 

Fische 

genommen 

hatte, 

segnete 

er 

sie 

(jetzt)
a
 

als 

(de facto)
a
 

hinauf 

h
in 

Richtung 

auf 

den 

Himmel 

Blickender. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 27.35 
 
 

1 Sam 9.13 
Mat 15.36 
Mar 8.6 

 
 
 

Joh 11.42 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 7.34 
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kai. 
Und 

 
 a,  a2: pt a1 no ma kt 

 |kla,saj| 
als |(de facto) Gebrochenhabender| 

 
[A, B, R: 3 p a1 kt]  

@kat&e,klasen# tou.j 
[(de facto) allbezüglich-brach er] die 

[(de facto) jeweils-brach er]  
[(de facto) allbezüglich-abzweigte er]  

[(de facto) jeweils-abzweigte er]  
 

ak ma pl [a2, A, B, R] 

a;rtouj @kai.# 
zeitlich Angepaßten [und] 

Fitmachenden  
Gewürzten  
Jetzigen  
Brote,  

Zurechtgemachten  
 

3 p ipe  

evdi,dou  
gab er sie 

 
 dt ma pl 

toi/j maqhtai/j 
den Lernenden, 

 Jüngern 
 

[A, R: 3 p gn ma]  

@auvtou/# i[na 

[seinerseits] auf daß 
[seinen,]  

 
a, B: 3 p pl pr kj 

|para&tiqw/sin| 
|neben-setzen sollten / könnten sie| 

|unmittelbar-vorsetzen sollten / könnten sie| 
|anbefehlen sollten / könnten sie| 

 
[a2, A, R: 3 p pl a1 kj ig] 

@para&qw/sin# 
[(jetzt) neben-setzen sollten / könnten sie] 

[(jetzt) unmittelbar-vorsetzen sollten / könnten sie] 
[(jetzt) anbefehlen sollten / könnten sie] 

 
 3 p pl dt ma 

 auvtoi/j 
sie ihnen, 

 
  

kai. tou.j 
und die 

 
a, a2 [A, B, R: nu ak ma pl] 

|b| @du,o# 
|2| [zweie] 

 
ak ma pl 3 p a1 ig 

ivc&qu,aj evme,risen 
als Spur-Gesetzte (jetzt) zuteilte er 

Fische  
 

aj dt ma pl 

pa/sin 

allen. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Und nachdem er die Brote (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 gebrochen hatte, 

gab er sie den Lernenden, 
auf daß sie sie ihnen (jetzt)

a
 unmittelbar vorsetzen sollten, 

und die 2 Fische teilte er (jetzt)
a
 allen zu.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Und er brach (de facto)
a
 jeweils die Brote, 

und er gab sie seinen 
d
 Lernenden, 

auf daß sie sie ihnen (jetzt)
a
 unmittelbar vorsetzen sollten, 

und die zwei Fische teilte er (jetzt)
a
 allen zu.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und er brach (de facto)
a
 jeweils die Brote, 

und er gab sie den Lernenden, 
auf daß sie sie ihnen unmittelbar vorsetzen sollten, 

und die zwei Fische teilte er (jetzt)
a
 allen zu.“ 

 
1
Und 

 
1
nachdem 

 
1
er 

 
1
die 

 
1
Brote 

 
1
(de facto)

a 

 
1
(allmählich)

pt 

 
1
gebrochen 

 
1
hatte, 

 
1
gab 

 
1
er 

 
1
sie 

 
1
den 

 
1
Lernenden, 

 
1
auf 

 
1
daß 

 
1
sie 

 
1
sie 

 
1
ihnen 

 
1
unmittelbar 

 
1
vorsetzen 

 
1
sollten, 

 
1
und 

 
1
die 

 
1
2 

 
1
Fische 

 
1
teilte 

 
1
er 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
allen 

 
1
zu. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 9.16 
 

Mat 26.26 
Mar 14.22 
Luk 22.19 

 
Luk 24.30 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 9.16 
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42.)  42.) 
 

kai. 
Und 

 
3 p pl a2 ig aj ak ma pl 

e;fagon pa,ntej 
(jetzt) aßen sie alle, 

 
 3 p pl a1 kt 

kai. evcorta,sqhsan 

und (de facto) gesättigt wurden sie. 

 
43.)  43.) 

 3 p pl a1 ig 

kai. h=ran 
Und (jetzt) wegenthoben sie 

 (jetzt) emporhoben sie 

 
a, A, R: prp gn  

  
|von den 

 
gn ne pl a: 

|klasma,twn| |i&b| 

Abgebrochenen| |10+2| 
|Abgezweigten| |12,| 

|Brocken,|  

 
[B: ak ne pl] [A, B, R: nu ak ne pl] 

@kla,smata# @dw,&deka# 
[Abgebrochenen] [zweie-und zehne] 
[Abgezweigten] [zwölfe,] 

[Brocken,]  

 
a, B: gn ma pl 

 |kofi,nwn 
|der Lastbehälter 

 |Erleichternden 

 
ak ne pl [A, R: ak ma pl 

plhrw,mata| @kofi,nouj 
Vervollständigungen| [Lastbehälter, 

vollständige Füllungen| [Erleichternde] 

 
aj ak ma pl]  

plhreij# kai. 
vollgefüllte,] auch, 

 
 prp gn 

 avpo. 
was von 

 
 a: nu gn ma pl 

tw/n du,o 
den zweien 

 
gn ma pl  

ivc&qu,wn  
als Spur-Gesetzten noch fehlte es 

Fischen übrigblieb es. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben („zwei“ fehlt): 

„Und sie hoben (jetzt)
a
 von den Brocken zwölf vollgefüllte Lastbehälter empor, 

auch was von den Fischen ürigblieb.“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt („zwei“ fehlt): 

„Und sie hoben (jetzt)
a
 Brocken, zwölf vollständige Füllungen der Lastbehälter, empor, 

auch was von den Fischen ürigblieb.“ 

 

Und 

 
alle 

 
aßen 

 
(jetzt)

a 

 
und 

 
wurden 

 
(de facto)

a 

 
gesättigt. 

 
 

1
Und 

 
1
sie 

 
1
hoben 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
von 

 
1
den 

 
1
Brocken 

 
1
12 

 
1
vollständige 

 
1
Füllungen 

 
1
der 

 
1
Lastbehälter 

 
1
empor, 

 
1
auch, 

 
1
was 

 
1
von 

 
1
den 

 
1
zwei 

 
1
Fischen 

 
1
übrigblieb. 

 
 
 
 
 
 
 

2 Kön 4.44 
1 Sam 9.13 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 15.37 
Mar 8.8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kön 4.43 
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44.)  44.) 
 

kai. 
Und 

 
3 p pl ipe 

h=san 
waren sie 

 
 

oi ̀
die 

 
pt a2 no ma pl kt 

fago,ntej 
(de facto) Gegessenhabenden 

 
a, A, B: av 

|w`j| 
|wie| 

 
[R: av] 

@ẁs&ei.# 
[wie-wenn] 
[wie-etwa] 

 
[A, B: 

Îtou.j 
[die 

 
ak ma pl] 

a;rtoujÐ 
zeitlich Angepaßten] 

[Fitmachenden] 
[Gewürzten] 

[Jetzigen] 
[Brote] 

[Zurechtgemachten] 

 
nu no ma pl 

penta&kis&ci,lioi 
fünf-mal-tausende 

fünf-tausende 

 
no ma pl 

a;ndrej 
Männer. 

 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Aber diejenigen, 
die (im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 (de facto)

a
 gegessen hatten, 

waren etwa wie fünftausend Männer.“ 

 

1
Aber 

1
diejenigen, 

1
die 

1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

1
(de facto)

a
 

1
gegessen 

1
hatten, 

1
waren 

1
wie 

1
fünftausend 

1
Männer. 

 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Codex Vaticanus 

schreiben: 

„Aber 

diejenigen, 

die 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

(de facto)
a 

die 

Brote 

gegessen 

hatten, 

waren 

fünftausend 

Männer.“ 
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 Umhertreten    
Das Wandeln auf dem Meer 

 
45.)  45.) 

 
kai. 
Und 

 

a, B: av [A, R: av] 

|euv&qu.j| @euv&qe,wj# 
|wohl-sitzig| [für das Wohl-gesetzt] 
|geradlinig| [geradewegs] 
|sogleich| [sofort] 

 

(B, R) 3 p a1 ig  

hvn&a,gkase$n% tou.j 
(jetzt) hinauf-preßte er die 

(jetzt) nötigte er  
(jetzt) durch Nötigung zwang er  

(jetzt) in eine Zwangslage brachte er  
 

ak ma pl 3 p gn ma 

maqhta.j auvtou/ 
Lernenden, seinerseits 

Jünger seine, 
 

if a2 kt prp ak 

evm&bh/nai eivj 
(de facto) einzu-steigen hinein in 

 
h
in 

 

a [A, B, R] 

 @to.# 
|das| [das] 
|das| [das] 
|das| [das] 
|den| [den] 

 

ak ne  

ploi/on kai. 
über Vieliges Fahrende und 
über Volles Fahrende  

Schiff  
Segler  

 

if pr prp ak 

pro&a,gein eivj 
sich vorausgehend-zu führen hinein in 

zuvor-auszufahren 
h
in Richtung auf 

 

ak ne av 

to. pe,ran 
das jenseitige Ufer 

 

prp ak  

pro.j  
zu hin dem 

 

a, B, R: hebrÜ: ak fe (NÜ) 

|Bhq&sai?da,n $Bhq&sai?&da,n%| 
Haus-des Bejagens (Haus-des Bejagens-des Rechtswaltenden) 
Haus-der Erjagung (Haus-der Erjagung-des Herrseienden) 

|Beth-Saida (Beth-Sai-da)| 
 

[A: aS]  

@Bhd&sai?da,n# e[wj 
[Bed-Saida] bis 

 

3 p no ma a, B: 3 p pr 

auvto.j |avpo&lu,ei| 
er |ent-löst er| 
 |abschließend-auflöst er| 
 |freiläßt er| 

 

[A, R: 3 p a1 kj kt] 

@avpo&lu,sh|# 
[(de facto) ent-lösen würde / könnte er] 

[(de facto) abschließend-auflösen würde / könnte er] 
[(de facto) freilassen würde / könnte er] 

 

 ak ma 

to.n o;clon 

die Belästigende 
 Menge 
 Volksmenge. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Und sofort nötigte er (jetzt)
a
 die Lernenden (de facto)

a h
in das Schiff einzusteigen 

und 
h
in Richtung auf das jenseitige Ufer, zu Bedsaida hin, zuvor auszufahren, 

bis er, ja er die Volksmenge (de facto)
a
 abschließend auflösen würde.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und sogleich nötigte er (jetzt)
a
 die Lernenden (de facto)

a
 
h
in das Schiff einzusteigen 

und 
h
in Richtung auf das jenseitige Ufer, zu Bethsaida hin, zuvor auszufahren, 

bis er, ja er die Volksmenge abschließend auflöst.“ 

 

Das 

 
Wandeln 

 
auf 

 
dem 

 
Meer 

 
 

1
Und 

 
1
sogleich 

 
1
nötigte 

 
1
er 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
seine 

d
 Lernenden 

 
1
(de facto)

a 

 
1h

in 

 
1
das 

 
1
Schiff 

 
1
einzusteigen 

 
1
und 

 
1h

in 

 
1
Richtung 

 
1
auf 

 
1
das 

 
1
jenseitige 

 
1
Ufer, 

 
1
zu 

 
1
Bethsaida 

 
1
hin, 

 
1
zuvor 

 
1
auszufahren, 

 
1
bis 

 
1
er, 

 
ja 

 
er, 

 
1
die 

 
1
Volksmenge 

 
1
abschließend 

 
1
auflöst. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 14.22-27 
Joh 6.15-21 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 14.22 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 14.22 
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46.)  46.) 
  

kai.  
Und als 

 
pt a1 no ma md ig prp dt 

avpo&taxa,menoj  
(jetzt) sich-Weg-Geordnethabender bei 
(jetzt) sich Verabschiedethabender  

 
3 p pl dt ma 3 p a2 dp ig 

auvtoi/j avp&h/lqen 
ihnen, (jetzt) weg-kam er 

 
prp ak  

eivj to. 
hinein in das 

h
in Richtung auf 

 

h
in  

 
ak ne  

o;roj  
als erhöht Sichtbare um 

Berggebiet,  

 
if a1 md ig 

pros&eu,&xasqai 
(jetzt) individuell zum GELTENDEN hin-Wohltracht-zu haben 

(jetzt) individuell zum HERRN hin-zu wünschen 
(jetzt) individuell zu beten. 

 

 

Und 

nachdem 

er 

sich 

(jetzt)
a
 

bei 

ihnen 

(allmählich)
pt

 

verabschiedet 

hatte, 

kam 

er 

(jetzt)
a
 

weg 

h
in 

das 

Berggebiet, 

um 

(jetzt)
a
 

individuell 

zu 

beten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 6.6 
 
 
 
 

Luk 6.12 
Mar 3.13 

 
 
 
 
 

Mar 1.35 
 

Luk 5.16 
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47.)  47.) 
 prp gn 

kai.  
Und durchweg 

 während 
 

 aj gn fe 

 ovyi,aj 
der Späte des Tages 
des Abend 

 

 pt a2 gn fe md dp ig 

 genome,nhj 
des (jetzt) individuell Gewordenseienden, 

 (jetzt) sich Entwickelthabenden 
 

3 p ipe  

h=n to. 
war es das 
war es das 
war es das 

war er der 
 

no ne a, B, R: prp dt 

ploi/on |evn 
über Vieliges Fahrende |in 
über Volles Fahrende  

Schiff  
Segler  

 

 aj dt ne 

 me,sw|| 
der Mitte| 

 |mitten| 
 

[A: aj dt ne]  

@evm&me,sw|# th/j 
[in-mitten] des 

 

gn fe  

qala,sshj kai. 
Meeres, und 

 

3 p no ma [A: 3 p ipe] 

auvto.j @h=n# 
er, [war er] 

 

av prp gn 

mo,noj evpi. 
allein gebiets 
einzig  

 

 gn fe 

th/j gh/j 
des Erdlands 

 Landes. 
 

 

Und 

während 

des 

(jetzt)
a
 

(allmählichen)
pt

 

individuelllen 

Abend 

Gewordenseins, 

war 

das 

Schiff 

in 

der 

Mitte 

des 

Meeres, 

und 

er, 

[er 

war] 

allein 

gebiets 

des 

Landes. 
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48.)  48.) 
 a, B: 

kai.  
Und |als 

 
pt a2 no ma ig [A, R: 3 p a2 ig] 

|ivdw.n| @ei=den# 
(jetzt) Gewahrthabender| [(jetzt) gewahrte er] 

|(jetzt) Wahrgenommenhabender| [(jetzt) wahrnahm er] 

 
3 p pl ak ma  

auvtou.j  
sie als 

 
pt pr ak ma pl md/ps pt pr ak ma pl md/ps (Zustand) 

basanizome,nouj  
sich am Prüfstein Reibenlassende am Prüfstein Geriebenseiende 
sich die Echtheit Prüfenlassende die Echtheit Geprüftseiende 

sich Quälenlassende Gequältseiende 

 
pt pr ak ma pl md/ps (Vorgang) prp dt 

 evn 
am Prüfstein Geriebenwerdende in 
die Echtheit Geprüftwerdende infolge von 

Gequältwerdende  

 
dt ne if pr 

tw/| evlau,nein 

dem, verkehrt zu treiben 
 zu rudern, 
 abzudriften 

 
3 p ipe  

h=n ga.r 
war er denn 

 
a, A: aj no ma  

evn&anti,oj o ̀
im-Anstatt der 

im-Gegensatz der 
 der 
 der 
 der 
 die 

B, R = 3 B, R = 1 

 
no ma 3 p pl dt ma 

a;&nemoj auvtoi/j 
Nicht-Bedenkende ihnen, 

Un-Bestimmtseinwollende  
Un-Gesetzliche  

Lufthauch  
Wind  

Himmelsrichtung  
B, R = 2  

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt (Wortreihenfolge): 

„Und als er sie (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 als Gequältwerdende wahrgenommen hatte, 

infolge von dem, zu rudern, 
- denn es war ihnen der Wind im Gegensatz -,“ 

1
aL, Textus Receptus schreiben (Änderung des Zeit-Parameters, auch Wortreihenfolge): 

„Und er nahm sie (jetzt)
a
 als Gequältwerdende wahr, 

infolge von dem, zu rudern, 
- denn es war ihnen der Wind im Gegensatz -,“ 

 

1
Und 

1
als 

1
er 

1
sie 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
als 

1
Gequältwerdende 

1
wahrgenommen 

1
hatte, 

1
infolge 

1
von 

1
dem, 

1
zu 

1
rudern, 

1
- denn 

1
es 

1
war 

1
im 

1
Gegensatz 

1
ihnen 

1
der 

1
Wind -, 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt 

(Änderung 

des 

Zeit-Parameters): 

„Und 

er 

nahm 

sie 

(jetzt)
a 

als 

Gequältwerdende 

wahr, 

infolge 

von 

dem, 

zu 

rudern, 
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[A, R] prp ak 

@kai.# peri. 
[und] um 

 
 aj ak fe 

 teta,rthn 
die vierte 
den vierten 

 
ak fe  

fulakh.n th/j 
Bewahrungszeit der 
Wachabschnitt  

 
gn fe 3 p pr md/ps dp 

nukto.j |e;rcetai 
Nacht individuell kommt er 

 
3 p pr md/ps dp (Zustand) 3 p pr md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Kommen veranlaßt ist er zum Kommen veranlaßt wird er 

 
prp ak 3 p pl ak ma 

pro.j auvtou.j 
zu sie 

 ihnen 

 
a, A, R: pt pr no ma 

 |peri&patw/n| 

|als Umher-Tretender| 
 |Wandelnder| 

 
[B: prp gn aj gn ne/ ma pl] 

@peri. pa,ntwn# 
[betreffs aller] 

 
prp gn  

evpi. th/j 
gebiets des 

 
gn fe  

qala,sshj kai. 
Meeres. Und 

 
3 p a1 ig if a2 dp kt 

h;qelen par&elqei/n 
(jetzt) den Willen hatte er (de facto) vorbei-zukommen 

 
prp ak 3 p pl ak ma 

 auvtou,j 
hinein in sie. 

h
in Richtung auf  

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„und er wird um den vierten Wachabschnitt der Nacht 
als Wandelnder gebiets des Meeres zum Kommen zu ihnen veranlaßt,“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„wird er um den vierten Wachabschnitt der Nacht 
betreffs aller gebiets des Meeres zum Kommen zu ihnen veranlaßt,“ 

 

1
wird 

1
er 

1
um 

1
den 

1
vierten 

1
Wachabschnitt 

1
der 

1
Nacht 

1
als 

1
Wandelnder 

1
gebiets 

1
des 

1
Meeres 

1
zum 

1
Kommen 

1
zu 

1
ihnen 

1
veranlaßt. 

Und 

er 

hatte 

(jetzt)
a
 

den 

Willen, 

h
in 

Richtung 

auf 

sie 

(de facto)
a
 

vorbeizukommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



30. März 2022  Mar 6.1-56  
21. Dezember 2011-4. Januar 2012 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

262 

49.)  49.) 
no ma pl  

oi ̀ de. 
Die aber 

 
pt a2 no ma pl ig 3p ak ma 

ivdo,ntej auvto.n 
(jetzt) Gewahrthabende ihn 

(jetzt) Wahrgenommenhabende  
 

 a, B: prp gn 

 evpi. 
als gebiets 

 A, R = 2 
 

  

th/j qala,sshj 
des Meeres 

A, R = 3 A, R = 4 
 

pt pr ak ma 3 p a1 ig 

peri&patou/nta e;doxan 
Umher-Tretenden (jetzt) meinten sie, 

Wandelnden,  
A, R = 1  

 
a, B [A, R: prp gn / prp ak 

|o[ti|  
|daß| [betreffs 

 [hinein in 

 [
h
in Richtung auf 

 
gn ne / ak ne]  

  
dessen,] eine 

das] ein 
das]  

 
no ne 

fa,ntasma, 
außergewöhnliche Erscheinung 

Gespenst 
 

a, B: 3 p pr [A, R: if pr] 

|evstin| @ei=nai# 
|ist es| [zu sein], 

 
 3 p pl a1 ig 

kai. avn&e,kraxan 

und (jetzt) hinauf-schrieen sie 
 (jetzt) auf-schrieen sie. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„meinten (jetzt)
a
 betreffs dessen, ein Gespenst zu sein,“ 

 

Aber 

diejenigen, 

die 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt 

ihn 

als 

gebiets 

des 

Meeres 

Wandelnden 

wahrgenommen 

hatten, 

1
meinten 

1
(jetzt)

a
, 

1
daß 

1
es 

1
ein 

1
Gespenst 

1
ist, 

und 

sie 

schrieen 

(jetzt)
a
 

auf, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hi 9.8 
Jes 43.16 
Ps 77.20 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 24.37 
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50.)  50.) 
aj no ma pl 

pa,ntej 
Alle 

 

 3 p ak ma 

ga.r auvto.n 
denn ihn 

 

a, (B): 3 p pl a1 ig [A, R: 3 p pl a2 ig] 

|ei=dan| @ei=don# 
(jetzt) gewahrten sie  

(jetzt) wahrnahmen sie  
 

 3 p pl a1 ps ig 

kai. evtara,cqhsan 

und (jetzt) erregt wurden sie 
 (jetzt) beunruhigt wurden sie 
 (jetzt) in Störung gebracht wurden sie 

 

a, B: no ma  

|o ̀  
|Der Betroffene 

 

 av 

de. euv&qu.j| 
aber wohl-sitzig| 

 |geradlinig| 
 |sogleich| 

 

[A, R: av] 

@kai. euv&qe,wj# 
[Und für das Wohl-gesetzt] 

 [geradewegs] 
 [sofort] 

 

3 p a1 ig prp gn 

evla,lhsen metV 
(jetzt) sprach er mit 

 

3 p pl gn ma  

auvtw/n kai. 
ihrer und 
ihnen  

 

3 p pr  

le,gei  
wortet er zu 

die Worte gebraucht er  
sagt er  

 

3 p pl dt ma  

auvtoi/j  
ihnen : 

 

2 p pl pr i!  

qarsei/te  
Mut habet ihr ! 

Zuversicht habet ihr  
 

1 p no 1 p pr 

evgw, eivmi 
Ich, bin ich 

 

  

 mh. 
es. Nicht 

 Nichts 
 

2 p pl pr i! md/ps 2 p pl pr i! md/ps (Zustand) 

fobei/sqe  
euch fürchtet ihr fürchtengemacht seid ihr 

individuell befürchtet ihr in Furcht versetzt seid ihr 
 von Furcht erfaßt seid ihr 

 

2 p pl pr i! md/ps (Vorgang)  

  
fürchtengemacht werdet ihr ! 
in Furcht versetzt werdet ihr  
von Furcht erfaßt werdet ihr  

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Und er sprach (jetzt)
a
 sofort mit ihnen und gebraucht die Worte zu ihnen:“ 

 

denn 

alle 

nahmen 

ihn 

(jetzt)
a
 

wahr 

und 

wurden 

(jetzt)
a
 

erregt. 

1
Der 

1
Betroffene 

1
aber 

1
sprach 

1
(jetzt)

a
 

1
sogleich 

1
mit 

1
ihnen 

1
und 

1
gebraucht 

1
die 

1
Worte 

1
zu 

1
ihnen: 

Habet 

Mut! 

Ich, 

ich 

bin 

es. 

Werdet 

nicht 

von 

Furcht 

erfaßt! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 18.5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Klg 3.57 
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51.)  51.) 
 

kai. 
Und 

 
3 p a2 ig prp ak 

avn&e,bh pro.j 
(jetzt) hinauf-stieg er zu 
(jetzt) empor-stieg er  

 
3 p pl ak ma prp ak 

auvtou.j eivj 
sie hinein in 

ihnen 
h
in 

 
 ak ne 

to. ploi/on 
das über Vieliges Fahrende 
das über Volles Fahrende 
das Schiff 
den Segler 

 
 3 p a1 ig 

kai. evko,pasen 
und (jetzt) sich zerhaute er 

 (jetzt) in die Ermüdungsphase trat er 
 (jetzt) abflaute er 

 
 no ma 

o ̀ a;&nemoj 
der Nicht-Bedenkende 
der Un-Bestimmtseinwollende 
der Un-Gesetzliche 
der Lufthauch 
der Wind, 
die Himmelsrichtung 

 
  

kai. li,an 
und sehr 

 
[A, R: prp gn aj gn ne] 

Îevk perissou/Ð 
[außerordentlich um und um] 

 [über das Maß hinaus] 

 
prp dt 3 p pl dt ma 

evn è&autoi/j 
in sich-selber 

 
3 p pl ipe md/ps 

evx&i,stanto 
sich aus-ständigten sie 

sich aus-dem normalen Bewußtseinszustand bringen ließen sie 
sich entsetzten sie 

sich in Ek-Stase bringen ließen sie 

 
3 p pl ipe md/ps (Vorgang) 

 
aus-geständigt wurden sie 

aus-dem normalen Bewußtseinszustand gebracht wurden sie 
ent-setzt wurden sie 

in Ek-stase gebracht wurden sie 

 
[A, R: 3 p pl ipe] 

@kai. evqau,mazon# 
[und staunten sie] 

 [sich verwunderten sie]. 
 

 

Und 

er 

stieg 

(jetzt)
a
 

zu 

ihnen 

hinauf 

h
in 

das 

Schiff, 

und 

der 

Wind 

trat 

(jetzt)
a
 

in 

die 

Ermüdungsphase, 

und 

sie 

entsetzten 

sich 

in 

sich 

selber 

sehr 

[außerordentlich 

über 

das 

Maß 

hinaus 

und 

staunten]. 

 
 
 
 
 
 
 

Mat 14.32 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 65.8 
Ps 89.9+10 

Ps 106.9 
Ps 107.25+29 

Mat 8.26 
Mar 4.39 
Luk 8.24 
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52.)  52.) 
  

ouv ga.r 
Nicht{s} denn 

 
3 p pl a1 kt prp dt 

sun&h/kan evpi. 
(de facto) zusammen-ließen sie aufgrund von 

(de facto) verstanden sie  

 
  

toi/j  
den {gemehrten} 

 
dt ma pl a, B 

a;rtoij |avllV| 
zeitlich Angepaßten |etwas anders ist bestimmt| 

Fitmachenden |sondern| 
Gewürzten  

Jetzigen  
Broten  

Zurechtgemachten  

 
3 p ipe [A, R] 

h=n @ga.r# 
war es [denn] 

 
 no fe 

h̀ k&ardi,a 
das auch-Betränkte 

 auch-Begossene 
 auch-Bewässerte 
 auch-Befruchtete 
 Herz, 

 
3 p pl gn ma  

auvtw/n  
ihrerseits ein 

ihr,  

 
pt pe no fe md/ps pt pe no fe md/ps (Vorgang + Zustand) 

pepwrwme,nh  
sich verstockenlassenhabendes verstocktworden(seiend)es. 

 

 

Denn 

sie 

verstanden 

(de facto)
a
 

nicht{s} 

aufgrund 

von 

den 

{gemehrten} 

Broten, 

1
sondern 

1
ihr 

d
 Herz 

1
war 

1
ein 

1
sich 

1
verstockenlassenhabendes. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 16.9 
Mar 8.17 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 3.5 
(Luk 6.8) 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„denn 

ihr 
d
 Herz 

war 

ein 

sich 

verstockenlassenhabendes.“ 
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Weitere Heilungen 

 
53.)  53.) 

  

kai.  
Und als 

 
pt a1 no ma pl kt 

dia&pera,santej 
(de facto) zum Jenseitigen Ufer-durchgekommenseiende 

 
a, a2, B: prp ak  

evpi. th.n 
auf zu das 

A, R = 2 A, R = 3 

 
ak fe 3 p pl a2 dp ig 

gh/n h=lqon 

Erdland (jetzt) kamen sie 
Land  

A, R = 4 A, R = 1 

 
prp ak  

eivj  
hinein in die / den 

h
in Richtung auf  

 
hebrÜ: ak fe (NÜ) 

Gennhsare,t $Gen&nhsare,t% 
Harferei (Garten-des Geweihten) 

Gennezaret (geweihten
2
-Garten

1
) 

 (Gen-nezaret) 

 
(NÜ)  

$Ge&nnhsare,t% kai. 
(gemäß-der Leuchte) und 

(wie-eine Flamme)  
(Ge-nnezaret),  

 
a: 3 p pl a1 ps ig 

|pros&wrmh,qhsan| 
|(jetzt) zuorts-zum Anlaufen veranlaßt wurden sie| 
|(jetzt) zum Herzu-Hasten veranlaßt wurden sie| 

 
[a2, A, B, R: 3 p pl a1 ps ig] 

@pros&wrmi,sqhsan# 
[(jetzt) zu-einem Anlaufort bewegt wurden sie]. 
[(jetzt) zu-einem Ankerplatz gelegt wurden sie] 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Vaticanus schreiben: 

„Und nachdem sie (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 zum jenseitigen Ufer 

durchgekommen waren, 
kamen sie (jetzt)

a
 auf das Land zu hinein in Gennezaret 

und wurden (jetzt)
a
 zu einem Anlaufort bewegt.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (auch Wortreihenfolge): 

„Und nachdem sie (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 zum jenseitigen Ufer 

auf das Land zu durchgekommen waren, 
kamen sie (jetzt)

a
 hinein in Gennezaret 

und wurden (jetzt)
a
 zu einem Anlaufort bewegt.“ 

 

Weitere Heilungen 

 

1
Und 

1
nachdem 

1
sie 

1
(de facto)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
zum 

1
jenseitigen 

1
Ufer 

1
auf 

1
das 

1
Land 

1
zu 

1
durchgekommen 

1
waren, 

1
kamen 

1
sie 

1
(jetzt)

a
 

1
hinein 

1
in 

1
Gennezaret 

1
und 

1
wurden 

1
(jetzt)

a
 

1
zuorts 

1
zum 

1
Anlaufen 

1
veranlaßt. 

 
 

Mat 14.34-36 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 14.34 
 

Joh 6.21 
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54.)  54.) 
 prp gn 

kai.  
Und ausgrund 

 voraus 
 angesichts 

 
 pt a2 gn ma pl dp ig 

 evx&elqo,ntwn 
des (jetzt) Heraus-Gekommenseienden, 

 
3 p pl gn ma prp gn 

auvtw/n evk 
ihrerseits aus 

ihres,  

 
 gn ne 

tou/ ploi,ou 

dem über Vieliges Fahrenden 
 über Volles Fahrenden 
 Schiff, 
 Segler 

 
a: av [A, R: av] 

|euv&qu.j| @euv&qe,wj# 
|wohl-sitzig| [für das Wohl-gesetzt] 
|geradlinig| [geradewegs] 
|sogleich| [sofort] 

 
 

 
als 

 
pt a2 no ma kt prp ak 

evpi&gno,ntej  
(de facto) Gewußthabende um 

(de facto) Kennengelernthabende - 
(de facto) zur Kenntnisgenommenhabende - 

(de facto) Erkannthabende - 
(de facto) Anerkannthabende - 

 
3 p ak ma [A: 

auvto.n @oi ̀
ihn, [die 

 
no ma pl  

a;ndrej tou/ 
Männer des 

 
gn ma pna gn ma] 

to,pou evkei,nou# 
Ortes, dortigen] 

 [jenes,] 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt („sogleich“ bzw. „sofort“ fehlt): 

„nachdem sie ihn (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 erkannt hatten,“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„sofort, nachdem sie ihn (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 erkannt hatten,“ 

 

Und 

ausgrund 

ihres 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

aus 

dem 

Schiff 

Herausgekommenseins, 

1
sogleich, 

1
nachdem 

1
sie 

1
ihn 

1
(de facto)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
erkannt* 

1
hatten*, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*in 

DaBhaR 

in 

Mat 14.35 
Partizip 

auch 

aufgelöst 

 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„sofort, 

nachdem 

die 

Männer 

des 

dortigen 

Ortes 

ihn 

(de facto)
a 

(allmählich)
pt 

erkannt 

hatten,“ 
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55.)  55.) 
a, B: 3 p pl a2 ig [A, R: 

|peri&e,dramon|  
|(jetzt) umher-liefen sie| [als 

 
pt a2 no ma pl ig] prp ak 

@peridramo,ntej#  
(jetzt) Umher-Gelaufenseiende] hinein in 

 
h
in 

 
aj ak fe  

o[lhn th.n 
ganzen den 
ganze die 

 
a, B: ak fe [A, R: aj ak fe] 

|cw,ran| @peri,&cwron# 
|Raum| [umgebenden-Raum] 

|Gegend| [Um-Gegend] 

 
pna ak fe a, B 

evkei,nhn kai. 
dortigen, und 

jene  

 
3 p pl a1 md ig a: prp dt 

h;rxanto |evn| 
(jetzt) individuell anfingen sie |in| 
(jetzt) individuell begannen sie |

i
mit| 

 
[a2, A, B, R: prp dt]  

@evpi.# toi/j 
[auf] den, 

 
a:  

 |toi/j| 
|ja den| 

 
a, a2: dt ma pl [A, B, R: aS] 

|kraba,ktoij| @kraba,ttoij# 
Liegematten  

 
  

tou.j  
die es 

 
av pt pr ak ma pl 

kakw/j e;contaj 
übel Habenden 

 
if pr  

peri&fe,rein o[&pou 
umher-zubringen derweil-wo 
umher-zutragen, wo 

 
a, a2: 3 p a1 ps ig [A, B, R: 3 p pl ipe] 

|hvkou,sqh| @h;kouon# 
|(jetzt) gehört wurde es| [hörten sie], 

 
 a, B 

o[ti  
daß |da| 

 
[A, R] 3 p pr 

@evkei/# evsti,n 
[dort] ist er. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„liefen sie (jetzt)
a
 umher 

h
in die ganze dortige Gegend, 

und sie fingen (jetzt)
a
 individuell an, 

auf den Liegematten die es übel Habenden umherzutragen, 
wo (jetzt)

a
 gehört wurde, daß er da ist.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (Text-Umstellung): 

„fingen sie (jetzt)
a
 individuell an, 

nachdem sie (jetzt)
a
 (fortlaufend)

pt
 
h
in die ganze dortige Umgegend umhergelaufen waren, 

auf den Liegematten die es übel Habenden umherzutragen, 
wo sie hörten, daß er dort ist.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„liefen sie (jetzt)
a
 umher 

h
in die ganze dortige Gegend, 

und sie fingen (jetzt)
a
 individuell an, 

auf den Liegematten die es übel Habenden umherzutragen, 
wo sie hörten, daß er da ist.“ 

 

1
liefen 

 
1
sie 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
umher 

 
1h

in 

 
1
die 

 
1
ganze 

 
1
dortige 

 
1
Gegend, 

 
1
und 

 
1
sie 

 
1
fingen 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
individuell 

 
1
an, 

 
1i
mit 

 
1
den, 

 
1
ja, 

 
1
den 

 
1
Liegematten 

 
1
die 

 
1
es 

 
1
übel 

 
1
Habenden 

 
1
umherzutragen, 

 
1
wo 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
gehört 

 
1
wurde, 

 
1
daß 

 
1
er 

 
1
da 

 
1
ist. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 14.35 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 4.23+24 
Mar 1.33+34 

Luk 4.40 
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56.)  56.) 
  

kai. o[&pou 
Und derweil-wo 

 wo 
 

a [A, B, R] 

|eva.n| @a'n# 
|so| [gleichsam] 

 [in diesem Fall] 
 

a, B, R: 3 p ipe md/ps 3 p ipe md/ps (Vorgang) 

|eivs&eporeu,eto|  
|individuell hinein-ging er zum Hinein-Gehen veranlaßt wurde er| 

 
[A: 3 p pl ipe md/ps 3 p pl ipe md/ps (Vorgang)] 

@poreu,onto#  
[individuell hinein-gingen sie zum Hinein-Gehen veranlaßt wurden sie] 

 
prp ak ak fe pl  

eivj kw,&maj h' 
hinein in nicht

2
-Verwehrten

1 
oder 

h
in Dörfer,  

 
a, B: prp ak ak fe pl  

eivj po,leij h' 
hinein in Vielige oder 

h
in aus vielen Bestehende  
 Städte  

 
a, B: prp ak ak ma pl a 

eivj avgrou.j h' 
hinein in Umherführländer oder 

h
in Felder  
 Feldorte  
 wilden Orte  
 Ackerländer  

 
 prp dt  

 evn tai/j 
als in den 

 
dt fe pl a, B, R [A] 

avgorai/j   
Abhandlungsplätzen |seiender| [seiende], 

Marktplätzen,   
Kaufplätzen   

 
a, B: 3 p pl ipe [A, R: aS] 

|evti,qesan| @evti,qoun# 
hinsetzten sie  

 
 pt pr ak ma pl 

tou.j av&sqenou/ntaj 
die sich als un-kräftig Zeigenden 

 sich als un-kräftig Darstellenden 
 sich als un-kräftig Erweisenden 
 sich als un-gestählt Zeigenden 
 sich als un-gestählt Darstellenden 
 sich als un-gestählt Erweisenden 
 sich als Schwacher Zeigenden 
 sich als schwach Darstellenden 
 sich als schwach Erweisenden, 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (zweites „hin“ und letztes „oder“ fehlt): 

„Und wo gleichsam 
sie zum Hineingehen 

h
in Dörfer oder Städte oder 

h
in Feldorte veranlaßt wurden, 

als in den Marktplätzen seiende,“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt (letztes „oder“ fehlt): 

„Und wo gleichsam 
er zum Hineingehen 

h
in Dörfer oder 

h
in Städte oder 

h
in Feldorte veranlaßt wurde, 

als in den Marktplätzen seiender,“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt (zweites „hin“ und letztes „oder“ fehlt): 

„Und wo gleichsam 
er zum Hineingehen 

h
in Dörfer oder Städte oder Feldorte veranlaßt wurde, 

als in den Marktplätzen seiender,“ 

 

1
Und 

 
1
wo 

 
1
so 

 
1
er 

 
1
zum 

 
1
Hineingehen 

 
1h

in 

 
1
Dörfer 

 
1
oder 

 
1h

in 

 
1
Städte 

 
1
oder 

 
1h

in 

 
1
Feldorte 

 
1
veranlaßt 

 
1
wurde 

 
1
oder 

 
1
als 

 
1
in 

 
1
den 

 
1
Marktplätzen 

 
1
seiender, 

 
setzten 

 
sie 

 
die 

 
sich 

 
als 

 
schwach 

 
Erweisenden 

 
hin, 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 6.54 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 19.12 
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 3 p pl ipe 

kai. par&eka,loun 
und beiseite-riefen sie 

 als Herbeigeführten-einluden sie 
 aufmunterten sie 
 zusprachen sie 
 anmahnten sie 

 
3 p ak ma  

auvto.n i[na 
ihn auf daß 
ihn  
ihn  
ihm,  
ihn  

 
  

k&a'n  
auch-so irgend 

 
ir
etwas 

 
prp gn  

 tou/ 
gebiets des 

 des 
 der 

 
gn ne  

kras&pe,dou tou/ 
Zufuß

2
-Hängers

1 
des 

Richtung des Fußes-Hängenden  
Quaste  

 
gn ne 3 p gn ma 

i`mati,ou auvtou/ 
Beriemten seinerseits 

mit Riemen Zusammengehaltenen seines, 
Gewandes,  

 
3 p pl a1 kj md ig 

a[ywntai 
(jetzt) sich entzünden könnten / würden sie 

(jetzt) individuell berühren könnten / würden sie. 

 
 

kai. 
Und 

 
pna no ma pl [A, B, R] 

o[s&oi @a'n# 
welche-diese [gleichsam] 
soviele, wie [in diesem Fall] 

 
a, B: 3 p pl a1 md kt [A, R: 3 p pl ipe md/ps 

|h[yanto| @h;ptonto# 
|(de facto) sich entzündeten sie| [sich entzündeten sie 

|(de facto) individuell berührten sie| [individuell berührten sie 

 
3 p pl ipe md/ps (Vorgang)]  

  
zum Entzünden an veranlaßt wurden sie] irgend 

zum Berühren veranlaßt wurden sie] 
ir
etwas 

 
prp gn 3 p gn ma 

 auvtou 
gebiets seiner, 

 
3 p pl ipe md/ps 3 p pl ipe md/ps (Vorgang) 

evsw,|zonto  
sich retten ließen sie gerettet wurden sie. 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und soviele, 
wie gleichsam (de facto)

a
 individuell 

ir
etwas gebiets seiner berührten, wurden gerettet.“ 

 

und 

sie 

sprachen 

ihm 

zu, 

auf 

daß 

sie 

auch 

so 

(jetzt)
a 

individuell 

ir
etwas 

gebiets 

der 

Quaste 

seines 
d
 Gewandes 

berühren 

könnten. 

1
Und 

1
soviele, 

1
wie 

1
(de facto)

a
 

1
individuell 

1ir
etwas 

1
gebiets 

1
seiner 

1
berührten, 

1
wurden 

1
gerettet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4 Mos 15.38 
 

Mat 9.21 
(Mar 5.28) 
Luk 8.46 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 3.10 
Luk 6.19 

 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben 

(auch ipe statt a): 

„Und 

soviele, 

wie 

gleichsam 

individuell 

ir
etwas 

gebiets 

seiner 

berührten, 

wurden 

gerettet.“ 

 


